
Lohsiepenstraße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Tel. (0202) 4660964
www.kuechen-sabel.de

Gold gegen Geld tauschen? Kommen 

Sie für eine kostenlose Bewertung 

vorbei und gehen Sie mit Bargeld in 

der Tasche nach Hause. 

Schauen Sie unter goldwechselhaus.de/

wertvolleexperten

IHR 
GOLD 
  =
GELD

www.ronsdorfer-wochenschau.de | Auch auf Facebook & Instagram
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Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 72 Jahren

 Heute mit Beilage: 

Kalender
2023

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Der Kia Sportage.
Inspiriert dich immer wieder.

Kia Sportage 1.6 T-
GDI Edition 7

씲 26.890,-
Jetzt f쏗r:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Lass aus Inspirationen neue M쎨glichkeiten werden.
Entdecke mit dem Kia Sportage eine vielf쌹ltige
Auswahl an Motorisierungen - vom effizienten
Verbrenner bis hin zum zukunftsweisenden
alternativen Antrieb. Erlebe den Kia Sportage jetzt
bei einer Probefahrt.

Kia Sportage 1.6 T-GDI Edition 7 (Super, 6-Gang-
Schaltgetriebe), 110 kW (150 PS): Kraftstoffverbrauch
in l/100 km: innerorts 7,8; außerorts 5,5; kombiniert
6,3; CO2–Emission kombiniert 144 g/km. Effizienzklasse:
B.1

Autohaus B쏗sgen GmbH
Neuenkamper Straße 32 | 42855 Remscheid
Tel.: 02191 / 379990 | Fax: 02191 / 3799926
www.kia-buesgen-remscheid.de

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Von Moritz Körschgen

„Das hab‘ ich gepflanzt!“ Stolz 
zeigten die Kinder der Garten-
AG am Freitag das kleine, idyl-
lische Eck an der Grundschule 
Engelbert-Wüster-Weg, das sie 
mit AG-Leiterin „Frau Renate“ 
geschaffen haben. 

Früher war alles zugewuchert: Jetzt 
wachsen Kräuter, Gemüse und Obst
Im Juni fing alles an: „15 Jahre 
wurde hier nichts gemacht“, erin-
nerte sich Renate Klumbis: „Wir 
standen vor einem Scherbenhau-
fen.“ Alles war zugewuchert, wilde 
Sträucher und Pflanzen wuchsen 
kreuz und quer – an einen Garten 
erinnerte hier nichts, erzählte sie.

Dann legte die Garten-AG los: 
Rund zehn Kinder gingen unter 
der fachkundigen Anleitung der 
79-jährigen, begeisterten Gärtne-
rin ans Werk. Die Ronsdorferin 
hat selbst einen großen Garten 
und will ihr Wissen an die Kin-
der weitergeben. Vermitteln will 
sie: „Alles, was mit der Natur zu-
sammenhängt und was man im 
Leben gut gebrauchen kann.“

„Die Arbeit mit den Kindern ist 
wie ein Jungbrunnen für mich“
Große Überzeugungsarbeit muss 
sie nicht leisten. Das Interesse der 
Kinder war bei einem Rundgang 
durch den Garten spürbar: „Alles 
schmecken, selbst anfassen und 
ausprobieren. Die Kinder sind 
so wissbegierig“, erzählte Renate 
Klumbis mit einem strahlenden 
Lächeln. Die ehrenamtliche Ar-
beit an der Schule ist für sie eine 

große Freude: „Das ist wie ein 
Jungbrunnen für mich. Mir geht 
das Herz auf, wenn ich sehe, wie 
begeistert die Kinder sind.“

Dabei hatten weder die Gärt-
nerin noch die Schule mit der 
großen Resonanz gerechnet: „Die 
Eltern rufen sogar an und fragen 
nach dem Garten – das hätten 
wir wirklich nicht gedacht“, ist 
die Ronsdorferin überrascht und 
gleichzeitig froh über das große 
Interesse.

Alles, was im Garten angebaut wird, 
probieren die Kinder
„Was wir machen, bestimmen die 
Kinder“, betont sie dabei. „Nur 
mit Liebe, Zuneigung und Ver-
ständnis für die Kinder kann das 
[Projekt] funktionieren.“ Denn, 
berichtete die ehrenamtliche Gärt-
nerin auch: „Am Anfang kannten 
die Kinder viele Pflanzen oder Ge-
müsesorten noch gar nicht.“ Mitt-
lerweile probieren sie aber alles 
aus dem Garten. Wie verschieden 
die Geschmäcker sind, zeigte eine 
Verkostung. Vom kleinen Physa-
lis-Busch probierten zwei Kinder: 

„Sauer“ hieß ein Fazit, das andere: 
„Gar nicht sauer, süß!“

Die Liebe zum Garten und der 
Natur merkte man Frau Renate 
und den Kindern bei dem kleinen 
Rundgang an: Wie ein Wasserfall 
erzählten die Schüler, wie sie die 
Pflanzen ins Erdreich gebracht, 
den Pferdedung mit den Händen 
verteilt, die unterschiedlichsten 
Kräuter probiert oder ein Igel-
Häuschen und Vogelnistkästen 
gebastelt haben. 

Angebaut werden zum Beispiel 
Basilikum, Kirschen, Pflaumen, 
Salat, Kohlrabi oder Grünkohl: 
Der wird in der Schulmensa 
weiterverarbeitet, allerdings erst, 
wenn es mal so richtig kalt war, 
denn: „Grünkohl schmeckt am 
besten nach Frost“, wie Frau Re-
nate weiß.

Zweimal pro Woche trifft sich 
die AG nachmittags, jetzt macht 
der Garten aber zunächst eine 
Winterpause. Lernen können 
die Kinder trotzdem etwas von 
der Ronsdorferin mit dem grünen 
Daumen: Nähen, Basteln und Ba-
cken stehen jetzt auf dem Plan.

Frau Renate und die Garten-AG
Projekt an der Grundschule Engelbert-Wüster-Weg bringt Kindern die Natur näher

Selbst Hand anlegen heißt die Devise für die Kinder. Fotos: Moritz Körschgen

Der Grünkohl ist angepflanzt und wartet auf den Frost. Denn dannach 
schmeckt er am besten, wie Frau Renate betont.

Großer St. Martinszug der SSG Ronsdorf Seite 3

W.i.R. erfüllt Wünsche Seite 5

Die Weihnachtsbeleuchtung hängt Seite 7

Jetzt Karten für die „Talfahrt“ sichern Seite 9

Ronsdorfer Wochenschau –
ZEITUNG für Ronsdorf seit 1950

Sie möchten eine Anzeige schalten? 
Wir beraten Sie gerne.

Tel. 0202/698769-0 
info@row-verlag.de

Kremer Remscheid
Lüttringhauser Str. 82
42897 Remscheid

Öffnungszeiten
MO – SA: 9 – 19 Uhr
SO: 11 – 16 Uhr mit Verkauf

adventS
ausStellungen

Mit riesiger Auswahl an Bundgrün, Kränzen 
und Adventsfloristik aus unserer Manufaktur! 

Genießt auch unsere Winterbäckerei in den Cafés.

So, 13. und 20. November
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Freitag, den 11.11.: 16 Uhr Kin-
dergartengottesdienst zu St. 
Martin. Samstag, den 12.11.: 
9.30 Uhr Morgengebet. Sonn-
tag, den 13.11.: 11 Uhr Eucharis-
tiefeier; 13 Uhr Weggottesdienst 
der Erstkommunionkinder. Es 
kann teilnehmen, wer kommt.

-
gen einer Maske wird aber emp-
fohlen. Die sonntäglichen Eu-
charistiefeiern können ab 10.45 
Uhr im Internet mitgehört wer-
den: stjoseph.dd-dns.de:8000/
live.ts oder stjoseph.dd-dns.
de. Die Unterkirche steht für 
das persönliche Gebet täglich 
von 9 bis 18 Uhr zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 13.11.: 10 Uhr 
Gottesdienst / Pfarrerin Sylvia 
Bukowski. www.reformiert-
ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 13.11.: 11 Uhr Got-
tesdienst / Pfarrer Nüllmeier 
/Pfarrerin Knebel (Kanzel -
tausch). Mittwoch, den 16.11., 
Buß- und Bettag: 19 Uhr Got-
tesdienst in der Freien evan-
gelischen Gemeinde. Ohne Co-
rona-Beschränkungen. www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 13.11.: 10 Uhr: Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 13.11.: 9.30 Uhr 
Gottesdienst in der Lichtenplat-
zer Kapelle / Slupina-Beck; 11 
Uhr Kindergottesdienst. Mitt-
woch, den 16.11., Buß- und Bet-
tag: 18 Uhr Gottesdienst in der 
Lichtenplatzer Kapelle / Seim.
www.unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 9.11.: 19.30 
Uhr Gottesdienst. Sonntag, 
den 13.11.: 10 Uhr Gottes-
dienst. ww.nak-wuppertal.de/
remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Sonntag, den 13.11.: 9.30 Uhr 

-
ner medizinischen Maske wird 
empfohlen. Die Kirche ist sonn-
tags von 9.30 bis 12.30 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Frau Hildegard Trint, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
95. Lebensjahr, am 10. November 
2022.

Frau Cäcilie Schulz, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 98. 
Lebensjahr, am 13. November 2022.

Wir gratulieren

Die Ronsdorfer Wochenschau 
erscheint wöchentlich am Mittwoch im 

42369 Wuppertal-Ronsdorf

Auflage: 15.000 Exemplare im 
-

Es gilt unsere Preisliste Nr. 53 vom 
01.08.2022. 

-

nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
-

gedruckt werden. Für unverlangt ein-
gesandte Manuskripte und Fotos wird 

Redaktion: 

redaktion@row-verlag.de

produktion@row-verlag.de

E-Mail:  info@row-verlag.de
Druck: Rheinisch-Bergische 

40549 Düsseldorf
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Ärztliche Bereitschaftsdienste: 

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher 
Notdienst:

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:

Suchttelefon:
0800 / 91 00 100

Apothekendienste
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

9. bis 15. November:

Mittwoch, 9.11.:
Schuchard-Apotheke,
Barmen, Alter Markt 14

Donnerstag, 10.11.: 
Pinguin-Apotheke am Concordia-
haus, Barmen, Werth 38

Freitag, 11.11.: 
Liebig-Apotheke,
Oberb., Heckinghauser Str. 176

Samstag, 12.11.: 
Kreuz-Apotheke, RS-
Lüttringhausen, Kreuzbergstr. 10

Sonntag, 13.11.: 
Delphin-Apotheke,

Montag, 14.11.: 
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Ronsdorf, Staasstr. 19
Dienstag, 15.11.: 
Einhorn-Apotheke,
Elberfeld, Weststr. 25
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentr. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Von Dirk Lotze

Ein 27 Jahre alter Geldautomaten-
sprenger muss nach umfassendem 
Geständnis über eine Tat in Rons-
dorf ins Gefängnis. Das Landge-
richt Wuppertal verhängte gegen 
den Mann aus den Niederlanden 
sechs Jahre und sechs Monate Frei-
heitsstrafe. Das Urteil ist bereits 
rechtskräftig, Bewährung ist bei 
der Höhe der Strafe nicht möglich. 

Seinen Angaben zufolge war der 
nun Verurteilte bei der Tat am 28. 
März 2019 mit einem Kleintrans-
porter zusammen mit einem unge-
nannten Komplizen angereist, um 
einen der Auszahlautomaten in der 
Commerzbank an der Marktstra-
ße aufzusprengen und den Inhalt 
zu stehlen.

Blutspuren am Tatort: Der Täter 
verletzte sich bei der Sprengung 
Der Mann war bereits vorbestraft 
für das Sprengen von Geldauto-
maten. In die Fahndung geriet er 
durch einen anonymen Hinweis; 
sein genetischer Fingerabdruck 
fand sich am Tatort. 

Den Richterinnen und Rich-
tern hatte er zur Aufgabenauftei-
lung mit dem Mittäter erläutert: 
„Ich war der, der durch sein Vor-
leben wusste, wie es geht.“ Der 
andere habe sich um die Vorbe-
reitungen gekümmert.

Eine Sicherheitskamera im 
Bankfoyer fotografierte das Tat-
geschehen: Bei der Explosion be-
fand sich einer der Täter zwi-
schen Automat und Wand und 
erlitt eine Verletzung, von der 
Blutspuren sichergestellt werden 
konnten. 

Der Verurteilte hat bestätigt, 
die betreffende Person sei er ge-
wesen: „Ich habe eine Narbe 
an der Lippe. Das ist da pas-
siert.“ Die Flucht sei zunächst 
geglückt: Einen Motorroller und 
ihre schwarze Kleidung hätten 
die Männer in einigen Kilome-
tern Entfernung zurück gelassen; 
für die Rückfahrt in die Nieder-
lande hätten sie den Transporter 
benutzt.

Eine weitere Automatensprengung 
in Köln dementiert der Niederländer
Das Landgericht geht von 
112.000 Euro Beute aus, die 
der Verurteilte später zurück-
zahlen muss. Während des Pro-
zesses erläuterte ein Polizist dem 

Gericht:  „Die Summen in den 
Geldautomaten sind immens.“ 
Je nach Standort und Tatzeit 
würden bis zu 400.000 Euro 
vorkommen. Er fügte hinzu: 
„Mein Eindruck ist, das ist we-
niger geworden, durch die häu-
figen Angriffe.“

Durch das Geständnis ist die 
Strafe gemildert. Mit eingerech-
net ist ein erfolgloser Sprengver-
such ein Monat zuvor in Bad Vil-
bel bei Frankfurt. Eine weitere 
Sprengung in Köln vom Sommer 
2021 hat der Angeklagte bestrit-
ten, die Beute betrug fast 60.000 

Euro. Dieser Vorwurf bleibt au-
ßen vor, weil er die Strafe nicht 
wesentlich erhöht hätte.

Den Angaben des Angeklag-
ten zufolge hat er die Spren-
gungen nach seiner Verletzung 
in Ronsdorf aus Angst aufgege-
ben: „Das hätte viel schlimmer 

Geldautomaten-Sprengung: Ein Täter verurteilt
Sechs Jahre und sechs Monate Haft

Die Ronsdorfer Commerzbank Filiale im März 2019 am Tag nach der Sprengung.
Foto: Archivfoto Ronsdorfer Wochenschau

Für den ehrenamtlichen Ski-
schulbetrieb sucht die DSV 
Skischule Wuppertal der 
Sport- und Spielgemeinschaft 
Ronsdorf e.V. (SSG) derzeit 
gut erhaltene Langlaufaus-
rüstung der letzten fünf Jahre 
als Spende. 

Wer seine Ausrüstung nicht 
mehr benötigt und abgeben 
möchte, kann sich an die 
Geschäftsstelle des Vereins 
wenden. Ein Termin zur 
Abholung der Spende wird 
vereinbart. Tel. oder Fax: 
02 02 / 8 70 69 41, E-Mail 
info@SSG-Ronsdorf.de, 
www.SSG-Ronsdorf.de.

SSG sucht Lang-
laufausrüstung

Das Gespräch: Musik der Engel
Am Dienstag, 15. November, 
um 19.30 Uhr geht es in der 
Reihe „Das Gespräch“ im Ge-
meindezentrum, Remscheider 
Straße 8, um das Thema „Gloria 
in excelsis. Die Musik der En-
gel“ – eine audiovisuelle Reise 
durch Kunst und Musik. Re-
ferent ist Dr. Georg Henkel 
aus Wuppertal. „Ein Himmel 
voll selig singender Engel in 
Rauschgold und mit Silberhaar 
ist ein inzwischen ein abgenutz-
tes Klischee. Doch selbst das, 
was in der Vorweihnachtszeit 
als akustischer Kitsch aus den 
Lautsprechern der Kaufhäuser 

säuselt, hat seine Wurzeln in der 
biblischen Überlieferung, im 
christlichen Gottesdienst und 
in der liturgischen Musik. Von 
den machtvollen Heilig-Rufen 
alttestamentlicher Engelsgestal-
ten über die himmlischen Heer-
scharen der Weihnacht bis hin 
zu den Posaunen des Jüngsten 
Gerichts spannt sich ein Bogen, 
der Himmel und Erde in einem 
großen Lobgesang zusammen-
schließt: Bilder und Klänge, die 
Kunst und Musik bis in die Ge-
genwart inspiriert haben,“ so die 
Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph. Kosten drei Euro.

Die Stadt Wuppertal hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Verbrauch in den 
städtischen Gebäuden und Einrich-
tungen um 20 Prozent zu senken. 
Damit will die Stadt sich auf mög-
liche Gasmangellagen im Winter 
vorbereiten. Knapp zwei Monate 
nach Einführung der ersten Spar-
maßnahmen haben Stadt und Ge-
bäudemanagement (GMW) eine 
Zwischenbilanz gezogen.

„Die Einsparmaßnahmen wir-
ken, jedoch nicht überall gleich 
gut“, sagt Stadtsprecherin Laura 
Dicke. Durch das Absenken der 
Temperaturen in den Bädern, das 
Abschalten der Saunen und die 

temporäre Abschaltung des Warm-
wassers in den Turn- und Sport-
hallen während der Herbstferien, 
habe die Stadt rund 360.000 kWh 
gespart. Das entspreche (nach Mit-
telwert in Deutschland) etwa 18 
3-Personenhaushalten für ein Jahr. 
Jetzt, wo das Warmwasser in den 
Sporthallen wieder fließt, fällt der 
Spareffekt geringer aus. 

Weniger Einsparpotenziale gibt 
es in anderen städtischen Gebäu-
den, da ein Großteil dieser auf-
grund von Vorgaben von Bund 
und Land nicht von den Sparmaß-
nahmen betroffen ist.

Darunter Schulen, Kindergärten 

oder Alten- und Pflegeheime, die 
insgesamt 60 Prozent der städti-
schen Gebäude ausmachen. Im 
Rathaus sei, auch aufgrund des für 
die Jahreszeit eher warmen Wetters, 
gut eingespart worden. 

Das GMW geht jedoch davon 
aus, dass sich dies mit Beginn der 
kalten Jahreszeit abschwächen wird. 
Maßnahmen wie Flächenreduzie-
rung und Arbeiten im Home Of-
fice setzen nun erst ein und wurden 
daher noch nicht erfasst. Aktuell 
sieht die Stadt die Einsparziele auch 
hier als erreichbar, ebenso die Ein-
sparungen im Bereich der Feuer-
wehrgebäude mit etwa 22 Prozent.

Nach Angaben der Stadt er-
geben die Sparmaßnahmen in 
den Gebäuden, in denen es mög-
lich ist (40 Prozent) zusammen-
genommen etwa 6 bis 9 Prozent 
Einsparpotenzial. „Bis zum Ende 
der Heizperiode werden wir wahr-
scheinlich nachschärfen müssen 
und an die anderen 60 Prozent 
der Flächen herangehen“, meint 
Martin Wehling vom Gebäude-
management der Stadt Wupper-
tal. Gerade im Hinblick auf eine 
mögliche Kostensteigerung von 
Gas und Strom im kommenden 
Jahr sei ein weiteres Einsparen 
unabdingbar.

Energiesparen: Wuppertal zieht eine erste Bilanz
Das GMW rechnet mit weiteren Sparmaßnahmen

Heute ist die Filiale an der Marktstraße geschlossen. Foto: Moritz Körschgen

Wir vermissen unseren Freund und Skipper

Ralf             Bremer

Sail along and rest in peace.

Bezi, Bojan, Christian, Feze, Hanni, 
Harald, Ingo, Jochen, Jürgen, Kamil, 
Klaus & Klaus, Markus, Olli, Peter, 

Reinhold, This, Thomas, Ulli und Wim.
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Am Samstag hatte die Sport- und 
Spielgemeinschaft Ronsdorf SSG 
wieder zum traditionellen Mar-
tinszug eingeladen. 

Allen voran ritt „St. Martina“, 
Gaby Schwerter, hoch zu Ross. 
Ihr folgten – mit musikalischer 
Unterstützung durch einige Bläser 
des Posaunenchors – 950 Zugteil-
nehmer von der Klinik Bergisch 
Land durch den Talsperrenwald 
zum Pöttgeshof. Viele bunte, teils 
selbstgebastelte Laternen und die 
Fackeln der Ordnungskräfte be-
leuchteten den Weg und sorgten 
für einen stimmungsvollen Zug. 
Ebenso die gemeinsam gesunge-
nen Martinslieder, die durch den 
Wald schallten.

Angekommen am Pöttgeshof 
vergnügten sich die Kinder mit 
Ponyreiten und ließen sich ihren 
Weckmann schmecken. Die Mar-
tinsgeschichte wurde aufgeführt 
und auch für das leibliche Wohl 
war gesorgt – mit Waffeln, Würst-
chen und Getränken.

Sankt Martin, Sankt Martin
Fast 1.000 Teilnehmer beim Martinszug der SSG Ronsdorf

Hoch zu Ross führte „St. Martina“ den Zug von der Klinik Bergisch-Land durch den Wald zum Pöttgeshof an.

Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

Am heutigen Mittwoch, 9. No-
vember, wird um 14 Uhr im Se-
niorentreff des Sozialen Hilfs-
werks, Erbschlöer Straße 9, 
Kaffee und hausgemachter 
Kuchen serviert, ab 15 Uhr 
startet EX-Bingo. 

Am Freitag, 11. November, 
findet um 12 Uhr der Mit-
tagstisch statt. Es gibt einen 
„bunten Nudelauflauf“. Um 
Voranmeldung unter Tel. 02 
02 / 46 41 27 oder E-Mail an 
senioren-ronsdorf@gmx.de 
und eine angemessene frei-
willige Spende wird gebeten. 

Am Mittwoch, 16. No-
vember, um 15 Uhr ist An-
dreas Bialas zu Gast und 
bringt „Geschichten vom 
Ehrenberg“ mit. Dazu wer-
den hausgemachter Kuchen, 
Kaffee, verschiedene Teesor-
ten und Kaltgetränke ange-
boten. Eine Voranmeldung 
ist wünschenswert, aber auch 
eine kurzfristige Teilnahme 
ist möglich.

Soziales 
Hilfswerk lädt ein

Viele große und kleine Ronsdorfer machten sich mit „St. Martina“ auf den Weg durch den Talsperrenwald.

Bläser des Posaunenchors unterstützten die Teilnehmer des Zuges musikalisch und sorgten für Stimmung.

Bei jedem Bodenkauf kostenlos dazu

59
98

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg

www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

*Nur solange der Vorrat reicht. 

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Das ist IMMER drin!
Dämmung und passende Fußleiste

     Immer da:
  Laminat zum 
Dauerniedrigpreis

bei uns nur €/m2

13.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 13.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles

zusammen: 18.73

bei uns nur €/m2

12.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 12.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles

zusammen: 17.73

bei uns nur €/m2

16.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 16.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles

zusammen: 21.73

Cardiff Eiche
(8035)

Trend Oak nature
(D3125)

bei uns nur €/m2

8.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 8.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles

zusammen: 13.73

Laminat BoDomo (8035)

Dekor Cardiff Eiche natur

 Spitzenqualität 

 Pfl egeleicht

 Authentische Haptik

Laminat BoDomo (7605)

Dekor Tirol Eiche

 Robust und langlebig 

 Topseller

 10 Jahre Garantie

Laminat BoDomo (8048)

Dekor Vola Beige

 Fliesenoptik mit authentischer Haptik 

 Sauber und einfach zu verlegen

 15 Jahre Garantie

ZUM 
MITNAHME-

PREIS
Immer mit Dämmung 

und Fußleiste!

Laminat Basic (D4950)

Dekor Herbst Eiche hell

 Preisgünstige Alleskönner 

 Made in Germany

 Kinderleicht zu verlegen



Jahrgang 72 • Nr. 45 • 9. November 20224 Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Termine

Evangelische 
Kirchengemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel,

02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirker-

E-Mail: gemeindebuero@
evangelisch-ronsdorf.de. 
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

WIR - Wir in Ronsdorf
Postadresse: WiR, Postfach 

Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,

Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 

43, E-Mail: gemeindeamt@
reformiert-ronsdorf.de, 
Internet: www.reformiert-
ronsdorf.de. 

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Sonntag, 13.11.: 15 Uhr Café 
Sara, zu Gast ist Achim Konrad 
vom Hospizdienst „Die Puste-
blume“ (GZ). Dienstag, 15.11.: 
15 Uhr Das Gespräch – „Gloria 
in excelsis. Die Musik der En-
gel“,  eine audiovisuelle Reise 
durch Kunst und Musik, Refe-
rent Dr. Georg Henkel, Wupper-
tal, Kosten 3 Euro. (GZ).
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, 

pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de, www.
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

Freundeskreis Sauer-Orgel 
Ronsdorf
26. Orgelherbst: Konzert mit 
Christian Auhage (Orgel) und 
Daniela Klemmer (Gesang) am 
Sonntag, 13.11., 17 Uhr. Eintritt 
frei, Spenden erbeten. 

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center:
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de. 
Wuppertal Marketing:
unter www.wuppertalshop.de 

-
te Freiheit 23.

WWochenmarkt in Ronsdorfochenmarkt in Ronsdorf

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Bäckerei

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett.
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Kompetenz in Sachen Immobilien
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf
Tel. 0202/2461180 I Mobil 0172/2912136
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Heizung / Sanitär

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

ElektroAuto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Facebook & Instagram 
@RonsdorferWochenschau

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Immobilien

Tel. 02 02/31 77 10 34
Fax 02 02/31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Signal Iduna: Umfassende Beratung 
Seit Anfang des Jahres bietet Benjamin Jung in der Signal 
Iduna Filiale in Ronsdorf, Am Markt 6, kompetente Beratung 

Wohngebäudeversicherung und vieles mehr an. Jung, Inhaber 
und Geschäftsführer der Versicherungsfiliale, ist seit 2001 
im Versicherungsbereich tätig. Er berät zu allen Fragen rund 
um einen Versicherungswechsel und nennt die Vorteile, von 

Versicherung erst in weiterer Zukunft kündigen kann, garantiert 
die Signal Iduna, dass zukünftige Kunden bei einem Wechsel 
zur Signal Iduna keinen Leistungsverlust erleiden“, versichert er.  

Auf ein Alleinstellungsmerkmal der Signal Iduna weist er 
immer wieder gerne hin: „Haben wir nicht, gibt es nicht – für 
jedes Anliegen unserer Kunden gibt es eine Lösung.“  Auch einen 
hohen bürokratischen Aufwand brauchen Neukunden bei einem 
Versicherungswechsel nicht zu fürchten – denn das übernehmen 
die hilfsbereiten Mitarbeiter Serrino Vassallo und Gabi Bürhaus. 

Gespräch ausmachen“, lädt Benjamin Jung Interessierte ein.

www.signal-iduna-agentur.de/benjamin.jung.

Vorgestellt von A – Z

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Donnerstag, 
10. November 2022

Am Heynenberg
An den Friedhöfen
Anemonenstr.
Blaffertsberg (nicht 87-123)

Daniel-Schürmann-Weg
Echoer Str.
Edmund-Strutz-Weg
Erbschlöer Str.
Erikastr.

Ferdinand-Lassalle-Str.
Gansbusch
Gasstr.
Heidt (nicht 2, 13-15, 
17-18, 20-27)
Heidter Str.
Hordenbachstr.
Im Vogelsiepen
Kornmühle
Kottsiepen (nicht 9-42)
Lüttringhauser Str.
Mühle
Mühlenfeld

Mühlengrund
Nibelungenstr.
Otto-Kreitz-Str.
Paul-Deffke-Str.
Rädchen
Resedastr. 
(nicht 29-36)
Rosenthalstr.
Schenkstr. (nicht 32-32b)
Schöne Aussicht
Stiegsfeld 
(nicht 8-8a, 10-10a)
Waldfrieden

Sperrmüll

Von Lampenfieber keine Spur
Die Freie evangelische Gemeinde Ronsdorf hatte 
am Samstag alle, die gerne singen, zu einer Chor-
werkstatt unter der Leitung von Sabine Heilmann 
und mit Klavierbegleitung durch Marc Heil-
mann eingeladen – zum ersten Mal wieder seit 
2018. „Corona hat es uns nicht leicht gemacht 
und auch die Auflösung des Christlichen Sän-
gerbundes machte eine Neuorganisation nötig“, 
berichtete die FeG. 

Einen ganzen Tag lang probten die fast 50 
hochmotivierten Sänger acht vierstimmige Chor-
lieder und genossen das gemeinsame Musizieren, 

die gute Stimmung und die kreative Atmosphä-
re. „Das war herausfordernd, aber auch richtig 
bereichernd nach so langer Pause und in etwas 
kleinerem Format“, so die Gemeinde weiter. 

Abgerundet wurde der Tag mit einem Konzert 
von ca. 75 Minuten, bei dem man von Werkstatt-
Atmosphäre nicht mehr viel spürte. „Das lag zum 
einen an unserer professionellen Chorleiterin Sa-
bine Heilmann, die nur so vor Energie sprühte 
und auch an der wunderbaren Begleitung durch 
unseren Pianisten Marc Heilmann“, freute sich 
die Gemeinde über den gelungenen Auftritt. 

Sinfoniekonzert mit Soli am Sonntag und Montag 
Im 3. Sinfoniekonzert „Heim-
weh“ stehen am Sonntag, 13. 
November, um 11 Uhr sowie 
Montag, 14. November, um 20 
Uhr, zwei Musikerinnen aus den 
eigenen Reihen mit dem Sinfo-
nieorchester Wuppertal auf der 

Bühne: Solo-Flötistin Catarina 
Laske-Trier und Solo-Harfenis-
tin Manuela Randlinger-Bilz 
spielen Wolfgang Amadeus Mo-
zarts Konzert für Flöte, Har-
fe und Orchester. Werke von 
John Wineglass und Johannes 

Brahms ergänzen das Konzert-
programm unter der Leitung von 
Gastdirigent Carl St. Clair. Ti-
ckets: KulturKarte, Kirchplatz 1, 
42103 Wuppertal, Ticket- und 
Abo-Hotline: 02 02 / 563 76 66, 
sinfonieorchester-wuppertal.de. 
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 9-13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15-18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05 
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / MietwagenMotorräder/Roller/Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10 
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen
Tel. 02191 / 53093

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
tr. 13 

Optiker

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (0202) 246960
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60
Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (0202) 464617 

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Küchen

KARL REICHELT GMBH
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 0202 / 25073-0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Deswegen unterstützen wir 

Sie in Ihrem gewohnten Umfeld. 

Typisch bergisch, geht 

ambulante Pflege für uns mit 

Herzlichkeit und einem offenen 

Ohr für Ihre Anliegen einher.

Weil es Zuhause 

am schönsten ist 

hartman-pflege.de

Tel. 0202 4605143

Wir haben 

Zeit für weitere 

Kund*innen!

Die Katholische Kirchenge-
meinde St. Joseph lädt am 
Sonntag, 13. November, 
um 15 Uhr ins Gemeinde-
zentrum, Remscheider Stra-
ße 8, zum Café Sara ein. Wer 
gerne den Nachmittag in net-
ter Gesellschaft verbringen 
möchten und zudem für in-
teressante Themen offen ist, 
ist willkommen. Dieses Mal 
referiert Achim Konrad über 
Sterben und Hospizarbeit. 
Anmeldung bis zum 11.11. 
im Pfarrbüro erbeten, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, E-Mail 
st.joseph@pfarreien-gemein-
schaft-suedhoehen.wtal.de.

Café Sara im 
November

Der neu aufgestellte Freundeskreis 
Sauer-Orgel-Ronsdorf hat in die-
sem Jahr wieder die seit fast 30 
Jahren bestehende Konzertreihe 
„Ronsdorfer Orgelherbst“ in Zu-
sammenarbeit mit der Evange-
lisch-reformierten Kirchengemein-
de Wuppertal-Ronsdorf geplant. 

Nach Abschluss der Sanierung 
der Reformierten Kirche wurde 
auch die wertvolle, im Original-
zustand erhaltene historische Wil-
helm-Sauer-Orgel von 1908 kom-
plett gereinigt und neu intoniert. 

Zum nächsten Konzert des 
„Ronsdorfer Orgelherbstes“, mit 
Werken von Rossini, Gounod 
und Mendelssohn Bartholdy, sind 
Musikfreunde am Sonntag, 13. 
November, um 17 Uhr in die 
Reformierten Kirche an der Kur-
fürstenstraße eingeladen. 

Der Interpret an der Sauer-Or-
gel ist Christian Auhage, seit 10 
Jahren Kantor der Evangelischen 
Kirchengemeinde Ronsdorf.  Sein 
Orgel-Repertoire reicht von der 
Alten Musik bis in die Moderne. 

In besonderem Maße widmet er 
sich der Improvisation. Das Kon-
zert bestreitet er mit der Sopra-
nistin Daniela Klemmer.  Die 
hauptberuf liche Lehrerin, die 
seit ihrem 16. Lebensjahr Ge-
sangsunterricht hat, singt in ver-
schiedenen Gottesdiensten und 
Konzerten.

Der Eintritt zum Konzert ist 
frei, es wird um Spenden zum 
Erhalt der Orgel und zur Fort-
setzung der Orgelkonzertreihe 
gebeten. (siehe Termine, Seite 4)

Christian Auhage musiziert am 13. November in der Reformierten Kirche

26. Ronsdorfer Orgelherbst geht weiter

Die Interessengemeinschaft 
W.i.R. in Ronsdorf e.V. lädt 
auch in diesem Jahr wieder al-
le Kinder bis 12 Jahre ein, bei 
der großen Wunschzettel-Ak-
tion „Wir machen Eure Wün-
sche wahr“ mitzumachen. 

30 Kinderwünsche bis zu 
einem Betrag von 30 Euro 
werden von der W.i.R. erfüllt. 
Damit alle teilnehmenden 
Kinder die gleiche Chance 
auf ein Geschenk haben, lost 
die Glücksfee der W.i.R. die 
30 Gewinner aus. 

Wer Lust hat, mitzuma-
chen, findet in verschiede-
nen Ronsdorfer Unterneh-
men (oder auf Seite 6 dieser 
Ausgabe) die Wunschzettel 
der W.i.R. Zu erkennen sind 
die teilnehmenden Geschäfte 
am aushängenden Plakat zur 
Wunschzettel-Aktion. 

Dann muss der Wunsch-
zettel nur noch ausgefüllt und 
rechtzeitig in den Briefkasten 
an den Weihnachtsmann ge-
worfen werden. Dieser ist an 
der Ronsdorfer Sparkassen-
filiale in der Staasstraße zu 
finden. Da auch der Weih-
nachtsmann sich an Fristen 
halten muss, ist am 13. No-
vember Abgabeschluss. Dann 
brauchen die Kinder, die an 
der Aktion teilnehmen, nur 
noch ein bisschen Geduld und 
Glück. Die Gewinner wer-
den von der W.i.R. schriftlich 
benachrichtigt und erfahren 
dann, wie sie ihr Geschenk 
erhalten. 

Am Schaufenster-Aushang sind die Geschäfte erkennbar, bei denen die Wunsch-
zettel erhältlich sind.

Aktion der W.i.R. in Ronsdorf

Weihnachtswünsche werden wahr Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag
Der Ronsdorfer Heimat- 
und Bürgerverein lädt am 
Sonntag, 13. November, 
um 12.30 Uhr zur Ge-
denkstunde zum Volks-
trauertag in die Räume 
der Freiwilligen Feuer-
wehr, Remscheider Stra-
ße 50, ein. Anschließend 
werden im Stadtgarten 
Kränze niedergelegt. Die 
Gedenkrede hält Pfarrerin 
Ruth Knebel, es singt der 
Chor Pro Musica. 

Konzert mit 
Marie Rauschen
In Kubis Musik-Café, 
Staubenthaler Straße 18, 
tritt am Sonntag, 20. No-
vember, um 18 Uhr Ma-
rie Rauschen im Wohn-
zimmerkonzert mit dem 
Titel „Worte sind nie ein-
fach Worte“ auf. Näheres 
unter www.facebook.com/
KubiKuberka. Einlass ca. 
15 Uhr. Tickets für 25 Eu-
ro, 20 Euro im Vorverkauf, 
bei www.wuppertal-live.de.

Ronsdorfer stellt im 
„Dortmunder U“ aus
„Klare Kante“ – unter die-
sem Motto findet die BBK 
(Bundesverband Bilden-
der Künstlerinnen und 
Künstler)-Landeskunstaus-
stellung NRW im Museum 
Ostwall im Dortmunder U 
statt. Zu den Ausstellern 
gehört auch der Ronsdorfer 
Künstler Eberhard Vogler 
mit seinem Werk „Nie wie-
der Krieg“. Die Ausstellung 
ist vom 11. November 2022 
bis zum 8. Januar 2023 zu 
sehen. Näheres beim BBK 
unter bit.ly/3NIeD8u.

Heute Literatur-
Café im GAW
Am heutigen Mittwoch um 
15 Uhr werden im Evange-
lischen Gemeindezentrum, 
Bandwirkerstraße 15, unter 
dem Titel „Rote Blätter fal-
len, graue Nebel wallen…“ 
Texte zum Herbst gelesen. 
Die Vortragenden sind Do-
rothea Glauner, Rahel Kaf-
ka und Friederike Slupina-
Beck. Eintritt frei, Spenden 
für das Gustav-Adolf-Werk 
erbeten. 

Vortrag „Säure und 
Basen“
Am kommenden Montag, 
14. November, um 19.30 
Uhr spricht die ganzheit-
liche Gesundheitsberate-
rin Birgit Schwerter über  
den Erhalt des Säure-Ba-
senspiegels. Der Kneipp-
Verein Wuppertal lädt 
zu diesem Vortrag in die 
Hahnerberg-Apotheke 
ein. Anmeldungen zu allen 
Kursen und Workshops so-
wie weitere Informationen 
unter info@kneippverein-
wuppertal.de oder beim 
Kneipp-Info-Telefon, 
02 02 / 51 55 871.

Kurz und Knapp

Der Barmer Verschönerungs-
verein bietet am Sonntag, 13. 
November, dem Volkstrau-
ertag, ab 12 Uhr eine Füh-
rung über den Barmer Ehren-
friedhof an. Der BVV hatte 
seinerzeit die Fläche für den 
Ehrenfriedhof zur Verfügung 
gestellt. Die architektonische 
Gestaltung zeichnet einen 
Kirchengrundriss nach. Spä-
ter wurde der Friedhof Rich-
tung Barmer Wald erweitert. 

Die Gartenhistorike-
rin Dr. Antonia Dinnebier 
vom Förderverein Histori-
sche Parkanlagen erläutert 
die Geschichte des Ehren-
friedhofes und schlägt einen 
Bogen zu den Opfern dieses 
Jahres beim russischen An-
griff auf die Ukraine. Un-
terwegs werden Spenden für 
die Arbeit des Fördervereins 
Historische Parkanlagen ge-
sammelt.  

Führung über 
den Barmer 
Ehrenfriedhof

Zu einem außergewöhnlichen 
Weihnachtsabend laden Pfarre-
rin Ruth Knebel und ihr Mann 
auch in diesem Jahr wieder alle 
ein, die Heiligabend nicht allein 
zu Hause feiern möchten.

Egal ob Einzelperson, Ehepaa-
re, Geschwister, Freundinnen – al-
le sind am Heiligabend im evan-
gelischen Gemeindezentrum in 
der Bandwirkerstraße 15 herz-
lich willkommen. Dieser beson-
dere Weihnachtsabend hat in der 
Evangelischen Gemeinde eine fast 
20-jährige Tradition. 2004 lud 
das Ehepaar Knebel zum ersten 
Mal zum Weihnachtsabend ein.

„Von 19.15 Uhr bis 22.30 Uhr 
wollen wir miteinander Weih-
nachten feiern, ein wunderbares 

Weihnachtsbuffet genießen, 
altvertraute Lieder singen, Ge-
schichten erzählen und Weih-
nachtserlebnisse teilen, die Weih-
nachtsgeschichte erleben, uns an 
weihnachtlicher Musik erfreuen“, 
lädt das Ehepaar ein. Kleine Über-
raschungen erwarten die Gäste.  

Der geschmückte Weihnachts-
baum und die festlich gedeckte 
Tafel verbreiten dabei einen spe-
ziellen, weihnachtlichen Zauber. 
Karten für den besonderen Weih-
nachtsabend gibt es direkt bei 
Pfarrerin Ruth Knebel oder im 
Gemeindebüro, Bandwirkerstraße 
15, Tel. 02 02 / 28 39 10, gemein-
debuero@evangelisch-ronsdorf.
de. Anmeldeschluss ist der 15. 
Dezember.

Der weihnachtlich geschmückte Tisch 
lädt zum Feiern ein. Foto: privat

Ehepaar Knebel lädt in die Evangelische Kirchengemeinde ein

Heiligabend gemeinsam mit anderen feiern
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Kleinanzeigen

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 

Privat sucht Echtholzmöbel,
passende Lampen, Kaffee-
service, Bilder und Uhren.

Umzüge Breer,
Nibelungenstraße 80, 

Sachwertanrechnung.

Rüstiger Rentner für leichte 
Auslieferungen und Fahrtätig-
keiten gesucht, auf 520- Euro-
Basis. Schr. Anfr. unter Chiffre 
3464 an Verlag Ronsdorfer Wo-
chenschau, Postfach 21 03 54, 
42353 Wuppertal.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Achtung, Frau Heilig sucht Pel-
ze, Bekleidung, Handtaschen, 
Bilder, Porzellan, Näh-/Schreib-

-
tall, Möbel, Uhren, Armbanduh-
ren, Zinn, Bernstein, Münzen, 

MFA 
für allgemeinmedizinische Ge-

gesucht. Bewerbungen bitte an 

Ronsdorfer Bioladen 
öffnet wieder seine Türen
Es geht weiter – am 14.11.2022 
öffnet der Ronsdorfer Bioladen in 
der Staasstraße 35 endlich wieder 

Anfang dieses Monats hat die 
bisherige Inhaberin Nicole Rische 
das Staffelholz an Janis Kaiser 
übergeben und der gebürtige Wup-
pertaler setzt das bisherige Kon-
zept fort: Hier geht es nicht um die 
Quantität von Naturkost-Produkten 
sondern um Qualität und um Be-
ratung –Beratung, Beratung, Bera-
tung! Denn gerade die spielt eine 
ganz wesentliche Rolle bei Fragen 
rund um die Gesundheit. 

Die bisherige Inhaberin Nicole 
Rische ist als ausgebildeter Ernäh-
rungscoach weiterhin eine kompe-
tente Ansprechpartnerin und freut 
sich schon sehr ihre Kunden wieder 
begrüßen zu können. 

Isabell Schroub steht ihr als zer-
-

reich der Naturkosmetik) zur Seite. 
Und nicht zu vergessen: Noah Al-
tenhofen. Im Rahmen eines Media-
Schulprojektes hat es den 15-jäh-
rigen Jungspund in den Bioladen 

verschlagen und er ist tipptopp 
im Social-Media-Bereich. Auch 

zukünftig alle Interessierten über 
Angebote und Aktionen auf dem 
Laufenden.

„Wir wollen Bewährtes mit Neu-
em ergänzen!“, so der neue Inha-
ber Janis Kaiser. „Neben unserem 

Liebhaber der Naturkost bei uns zu-
künftig auch eine kleine, aber feine 
Käsetheke und bekommen frisch 
aufgebrühten Biokaffee serviert. 

Den gibt es übrigens zukünf-
tig auch to go, ebenso wie unse-
re frisch belegten Bio-Vollwert-
Spezial-Brötchen „Kernige Ute“, 
„Veggie-Horst“ und „Sweety Hilde“. 
Und damit einem perfekten Start 

öffnet der Bioladen schon mor-
gens um 8 Uhr.

Öffnungszeiten und Kontakt:
Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr 
und Samstag 8 bis 13 Uhr.

www.ronsdorfer-bioladen.de

Inhaber Janis Kaiser (hinten) und sein Team – Noah Altenhofen, Nicole 
Rische und Isabell Schroub (von links) freuen sich auf die Neueröffnung.

Anzeige

Musical St. Martin in der Lutherkirche
Der Kinderchor Kunterbunt 
lädt zu einem Musical über 
Sankt Martin am Montag,  
14., und am Samstag, 19. No-
vember, jeweils um 17 Uhr in 
die Lutherkirche ein. Mit viel 
Musik erzählen die Kinder in 
knapp 45 Minuten das Leben 
des berühmten Soldaten, der 

zum Bischof wurde – und was 
Gänse damit zu tun haben. Ein-
tritt frei, Spenden erbeten. Bitte 
beachten, dass die Kirche unge-
heizt ist. Vor dem Musical am 
Montag lädt ab 16 Uhr „K5 
Treffpunkt für Jung und alt“ 
zu Kaffee und Kuchen ins Fo-
yer des Gemeindehauses ein.

Neue Jacken für die DT-Turnerinnen

Die Turnerinnen der Wettkampfabteilung „Gerät-
turnen“ der DT Ronsdorf 1860 e.V. freuen sich, dass 
sie jetzt bei Wettkämpfen in einheitlichem Outfit 
auftreten können. Möglich wurde dies durch neue 
Jacken, die die  Eltern finanzierten. Das Sanitäts-
haus C. Beuthel GmbH & Co KG hat den Verein 
finanziell unterstützt und die Druckkosten über-
nommen. „Da das Sanitätshaus Beuthel uns schon 
im letzten Jahr finanziell bei der Anschaffung der 
Airtrackbahn unterstützt hat, haben wir uns nicht 
gescheut, noch einmal um Hilfe zu bitten. Und es 
hat geklappt – wird sagen ein herzliches Danke-
schön für die finanzielle Unterstützung“, so Silke 

Frischemeier von der DT. Den Druck übernahm die 
Firma T-Shirt People aus Cronenberg, bei der sich 
der Verein für die schnelle Bearbeitung bedankt. 

Der nächste Wettkampf steht am 4. Dezember 
von 10 Uhr bis ca. 17 Uhr im Sportzentrum Kül-
lenhahn an. Zuschauer sind willkommen, der Ein-
tritt ist kostenlos.

Auf dem Foto: Lars Neumann (Sanitätshaus C. 
Beuthel GmbH & Co KG) und die Trainerinnen 
Bianca Goglin und Silke Frischemeier (vorderste 
Reihe von rechts nach links). Aus organisatorischen 
Gründen fehlen die Mittrainerinnen Isabel-Marie 
Goglin und Claudia Günther auf dem Foto.

Mit einem Förderprogramm ent-
lastet die Landesregierung alle, 
die sich dieses Jahr selbstgenutz-
tes Wohneigentum kaufen, von 
der hohen Grunderwerbsteuer. 
Es winkt ein Zuschuss von bis 
zu 10.000 Euro. Da es erst re-
lativ wenige Anträge gebe, erin-
nert Haus & Grund alle Käufer 
an die Förderung.

Wer in diesem Jahr eine Immo-
bilie erwirbt oder erworben hat, 
um sie selbst zu bewohnen, kann 
dafür Fördermittel aus dem Pro-
gramm „NRW.Zuschuss Wohn-
eigentum“ beantragen. Darauf 
macht Haus & Grund Wuppertal 
und Umgebung e.V. aufmerksam. 

„Das Programm entlastet die 
Käufer ein Stück weit von der 
hohen Grunderwerbsteuer in 
NRW“, erklärt Hermann Josef 

Richter, Vorstandsvorsitzender 
von Haus & Grund Wuppertal. 

„Die Förderung erstattet ih-
nen 2 Prozent des grunderwerb-
steuerpflichtigen Kaufpreises bis 
zur Grenze von maximal 10.000 
Euro. Anträge sind ausschließ-
lich online über die Website der 
NRW.Bank zu stellen.“  

Seit August ist das Portal zur 
Antragstellung online. Bis zum 
1. September gingen erst 9.083 
Anträge ein, bis zum 4. Okto-
ber kamen rund 20.000 Anträ-
ge zusammen. Das geht aus der 
Antwort der Landesregierung auf 
eine Kleine Anfrage des FDP-Ab-
geordneten Ralf Witzel hervor, 
die Haus & Grund Wuppertal 
vorliegt. 

„Bis Anfang September sind 
Zuschüsse in Höhe von rund 

114.000 Euro bewilligt worden. 
Das waren im Schnitt 7.156 Eu-
ro pro Antragsteller“, zitiert Her-
mann Josef Richter aus der Bi-
lanz. 

Der Vorsitzende von Haus & 
Grund Wuppertal rechnet vor: 
„Bei diesem Schnitt kommen für 
die bis Anfang Oktober gestellten 
20.000 Anträge rund 143 Milli-
onen Euro zusammen. Im För-
dertopf sind aber 400 Millionen.“ 
Es ist also noch viel Geld ver-
fügbar. „Wenn Sie Eigentum er-
werben oder erworben haben, 
machen Sie von der Förderung 
Gebrauch“, ermuntert Hermann 
Josef Richter die Kaufwilligen in 
Wuppertal. 

„Die Förderung kann nicht 
nur für den Ersterwerb bean-
tragt werden, sondern auch dann, 

wenn sich ein Eigenheimbesitzer 
entschließt, etwa sein Einfamili-
enhaus zu verkaufen und statt-
dessen in eine Eigentumswoh-
nung zu ziehen.“ Haus & Grund 
hatte sich erfolgreich für diese 
Möglichkeit eingesetzt. Das Pro-
gramm läuft nur dieses Jahr: Wer 
den Zuschuss bekommen möch-
te, muss im Jahr 2022 den no-
tariellen Kaufvertragsabschluss 
vornehmen bzw. vorgenommen 
haben. 

Mehr Infos bei:
Haus & Grund Wuppertal und 
Umgebung e.V. 
An der Clefbrücke 2a 
42275 Wuppertal  
Tel. 02 02 / 25 59 50
www.hausundgrundwpt.de 
info@hausundgrundwpt.de

Grunderwerbsteuer: 10.000 Euro zurück erhalten
Haus & Grund Wuppertal und Umgebung e.V. erinnert an Förderprogramm 

Am Sonntag, 13. November, 
14.30 bis 17 Uhr, lädt das Von 
der Heydt-Museum Wupper-
tal, Turmhof 8, zu einem be-
sonderen Nachmittag in der 
Ausstellung „Zero, Pop und 
Minimal: Die 1960er und 
1970er Jahre“ ein. 

„Aktivierung durch Kunst“,
ein Anliegen der Künstler 
der 1960er und 70er Jahre, 
wird umgesetzt. An verschie-
denen Mitmach-Stationen 
in der Ausstellung wird den 
Kunstwerken auf neue Art be-
gegnet: Arbeiten der Optical 
Art-Künstler können durch 
eigene Bewegung vollendet 
werden, Skulpturen durch 
das Zeichnen vor dem Ori-
ginal erfahren und konkrete 
Kunst durch Farbspiele neu 
gesehen werden. 

Zudem können Museums-
besucher Fragen stellen und 
mit den Museumspädagogin-
nen ins Gespräch kommen. 
Alle Altersklassen sind einge-
laden. Es entstehen keine zu-
sätzlichen Kosten neben dem 
Eintritt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Von der Heydt-
Museum: Aktion

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

An der Sparkassen Filiale Ronsdorf in der 

W.i.R. machen Wünsche wahr!

Mein Wunschzettel

                                                                                   

                                                                                   

                                                                                                                                                                      

                                                                                                                                                                      

Albert-Schweitzer-Apotheke

Anmeldeheld - Signal Iduna -
Dein Bergischer KFZ-Zulassungsdienst

AnSa 

AUTOPROFI HERDE & SOHN

Autohaus Klaus Heinz Wuppertal GmbH

Autoteile Ströker

Bäckerei Steinbrink Verkaufs-GmbH

Bedachungen Robert Clemens GmbH

Brillen Büchner

Bürgerbus „W.i.R. fährt für 
Ronsdorf e.V.“

Computer Kuna

Containerdienst Tamm

Elch Apotheke

Elektro Frank Müller 

Elektro Halbach GmbH + Co. KG

Evangelische Altenhilfe GmbH

Fahrschule S. Dauber 

Fahrschule Schuirmann

Gala-Bau R. Feick

Garten- und Motorgeräte 
Reinshagen

Gaststätte Nolzen

Geppert Mode-Accessoires GmbH

Hirsch Apotheke

Janina Brügger 
- Pflege zu Hause -

Kinderärztin Dr. Hay 
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin 

Krankenpflege zu Hause 
Renate Hedderich GmbH 

Kuhlendahl Feine Fleisch- 
und Wurstwaren 

Lotto-Shop-Meyer

Matthias Droste Friseure

Meyer Tore

Mode + Wollparadies Kunze

Parkett Frischemeier

Pflegedienst 
Im Mittelpunkt der Mensch GbR

Policks Backstube GmbH

Praxis f. Physikalische Therapie Kempken

Prinz Augenoptik

Radio & Fernsehen Heidermann

Reisebüro Dr. Tigges

Ronsdorfer Käseerlebnis

Sabel Küchen mit Leidenschaft

Santitätshaus C. Beuthel

Schmidtmann Immobilien GmbH

Schreinerei Küther

Sign Text DSC 
Bild - Schrift - Logo

Sonnen Apotheke

Stadtsparkasse Wuppertal

Steinmetz Rasch

Steuerberatung Zivic

Tee.Wein.Wohnaccessoires

Verlag Ronsdorfer Wochenschau

Verlag SonntagsBlatt

Volksbank im Bergischen Land

Zahnarzt Dr. Elzner

VIELEN DANK AN UNSERE UNTERSTÜTZER

W.i.R. machen Kinderwünsche wahr!
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Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

so frisch, so lecker, so gut

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,29
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,09
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,59
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,89
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 29,99
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 16,99
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

€

€

€

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 07.11.22 bis Samstag, den 12.11.22

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr

Montag und Dienstag
Schweinegeschnetzeltes 
in Pilzrahmsauce mit Spätzle 5,90Portion €

Mittwoch - Spezial
Currywurst mit Pommes 3,90Portion €

Samstag
Grünkohl 3,95Portion €

von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Donnerstag und Freitag
Gänsebraten
mit Rotkohl und zwei Klößen 8,90Portion €

Meister Blumberg´s Wochenknaller

€ 8,49Rindergulasch Ia 
nur aus der Keule geschnitten .....................1 kg

frischer
€ 9,59Schweinefilet ................................... 1 kg

frisches

Angebote

€ 6,77
Kobeshofener Martinsbraten
saftiger Schweinebraten
fertig in Scheiben portioniert, mit Backpflaumen
in Honig-Apfelmarinade ............................... 1 kg

Martinsgans
gefüllt mit Maronen, Äpfeln, Cranberries 
in Kloßteig und Sauce
reichlich für 4 Personen ...............................1 kg €

eine fertig gebackene

14,99
Kasselernacken, ohne Knochen
mild gesalzen ............................................... 1 kg €

goldgelb geräucherter

5,99

Suppenhühner HKL A
€ 5,49auf Wunsch auch halbiert ............................ 1 kg

Serrano Schinken
€ 1,95einer wie keiner ..........................................100 g

Schweinegeschnetzeltes
nach Gyrosart gewürzt .................................1 kg €

für die schnelle Küche

5,55

bergische Streichmettwurst
grob oder fein zerkleinert ...........................100 g €

frisch aus dem Rauch

0,97

„Der Schmerz war sofort weg!“
– Klaus V. | Anwender der Unloader One® X –

Quellen: Dennis et al., 2006. Evaluation of Off-Loading Braces for Treatment of Unicompartmental Knee Arthrosis. J Arthroplasty, 21(4, Supplement), 2 -8.  •  Kutzner et al., 2011. The effect of valgus braces on medial compartment load of the knee joint - in vivo load measu-
rements in three subjects. J Biomech, 44 (7), 1354 -60.  •  Katsuragawa et al., 1999. Change of bone mineral density with valgus knee bracing. Int Orthop, 23 (3), 164-7.  •  Barak et al., 2011. A Wolff in sheep‘s clothing: trabecular bone adaptation in response to changes in joint 
loading orientation. Bone, 49 (6), 1141 -51.  •  Pollo et al., 2002. Reduction of medial compartment loads with valgus bracing of the osteoarthritic knee. American Journal of Sports Medicine, 30 (3), 414-421.  •  Briggs et al., 2012. Improvement in quality of life with use of an unloader 
knee brace in active patients with OA. J Knee Surg.  •  Ingvarsson et al., 2009. Patients with moderate and severe knee OA do benefit from using an Unloader knee brace. Copenhagen 2009.  •  Lee et al., 2017. Unloading knee brace is a cost-effective method to bridge and delay 
surgery in uni-compartmental knee arthritis BMJ.  •  Hjartarson et Toksvig-Larsen, 2018. The clinical effect of an unloader brace on patients with osteoarthritis of the knee, a randomized placebo controlled trial with one year follow up. BMC Musculoskelet Disord, 19 (1), 341. 

Klaus ist das beste Beispiel dafür, dass Arthrose-PatientInnen schmerzfrei aktiv sein 
können. Nachdem er aufgrund starker Schmerzen die Unloader One® X Knieorthese 
von Össur getestet hat, war er sofort überzeugt. Seitdem kann er wieder ohne Ein-
schränkungen spazieren gehen, wandern und längere Zeit beschwerdefrei stehen.

KNIEORTHESE JETZT GRATIS TESTEN!

Wer seine Arthrose-Schmerzen wirksam reduzieren möchte, kann die 
Unloader  One®  X jetzt unverbindlich ausprobieren. Das Sanitätshaus Beuthel 

lädt Interessierte ein, die Knieorthese gratis zu testen. Anmeldungen werden unter 
0202/430 46 800 oder info@beuthel.de entgegengenommen.

Knieorthesen-Testtage vom 07. – 26.11.2022

 07. – 12.11.2022 Höhne 21, 42275 Wuppertal
 14.– 19.11.2022 Alleestraße 66, 42853 Remscheid
 21.– 26.11.2022 Erich-Hoepner-Ring 1, 42369 Wuppertal

www.beuthel.de

private Unfallversicherung

Bei den beliebten Sankt Martin-
Umzügen am 11. November kön-
nen die eigenen Kinder verletzt 
werden, beispielsweise durch ei-
nen Verkehrsunfall oder durch das 
Pferd des Sankt Martin-Darstel-
lers, wenn es durch die vielen Men-
schen, Lichter und Musik scheut. 

Kommt es zu einem Unfall mit 
bleibenden Schäden, gleichen die 
Leistungen aus der gesetzlichen 

-

 „Ein eigener privater Schutz 
der Kinder lässt sich dafür ziem-
lich preiswert arrangieren“, infor-
miert Münch. „Sind zum Beispiel 
für den Fall der Vollinvalidität rund 
500.000 Euro als Zahlung verein-
bart, liegen die Versicherungskos-
ten bei etwa ab fünf Euro monat-
lich, wenn man einen modernen 
Progressionstarif wählt. 

Damit die Absicherung aus-
reichend ist, sollte man diese 
Größenordnung schon im Inter-
esse der Kinder wählen. Außer-
dem kann man für wenige Euro 
auch eine sinnvolle Invalidenren-
te, Krankenhaustagegelder, Über-
brückungsgelder und auch Schul-
ausfallgelder einschließen. 

Übrigens, die private Unfall-
versicherung greift während al-
ler täglichen Freizeitaktivitäten 
und selbstverständlich auch in 
der Schule der Kinder, also nicht 
nur bei „Sankt-Martin-Umzügen.“

Kontakt und mehr Infos:
Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6
42349 Wuppertal

info@muench-
versicherungen.de

Einige Pilzarten haben noch 
ihre Fruchtkörper ausgebil-
det. Diplom-Biologe Jörg Lie-
sendahl von der Natur-Schule 
Grund stellt bei Wanderun-
gen die Ökologie der Pilze 
und ihre Bedeutung für die 
Natur dar. Wichtig: Diese 
Wanderung dient nicht dem 
Sammeln essbarer Pilze. 

Die Ökologischen Pilzwan-
derungen finden statt am 
Samstag, 12. November, ab 
10.30 Uhr, sowie am Sonn-
tag, 27. November, ab 10 Uhr. 
Treffpunkt ist vor der Na-
tur-Schule Grund, Grunder 
Schulweg 13, in 42855 Rem-
scheid-Grund. Es gibt eine 
Teilnehmer-Begrenzung. Ei-
ne verbindliche Anmeldung 
nur per E-Mail ist zwingend 
erforderlich: info@natur-
schule-grund.de. Anmelde-
schluss: jeweils freitags vor 
dem Wochenende, 12 Uhr.

Natur-Schule: 
Pilz-Wanderung

Bezüglich der Sanierung / Er-
neuerung der Treppe zur Lu-
therkirche sind im städtischen 
Haushalt 190.000 € einge-
plant. Zusätzliche Kosten in 
Höhe von 25.000 € aus dem 
GFG des Landes NRW hat 
die Ronsdorfer SPD-Fraktion 
beantragt, damit die Treppe 
im Haushaltsplan bleibt und 
in 2023 zur Ausführung kom-
men kann.

Da die erforderlichen Gel-
der bei sicher weiter steigen-
den Lohn- und Materialkosten 
knapp werden könnten, schlage 
ich vor, die Treppe in der Breite 
auf zwei Drittel zu reduzieren 

und somit Gelder einzusparen. 
Die rechts seitliche mit Pflas-

tersteinen ausgekleidete Was-
serrinne sollte so bleiben und 
die linke Seite entsprechend 
etwas breiter mit Begrünung 
auszustatten. 

Gegen eine Vermüllung, wie 
Frau D. Glauner sagt, ist na-
türlich seitens der Stadt hin 
und wieder eine Reinigung zu 
veranlassen.

 Diese Treppe wird in der 
Regel hauptsächlich zum Er-
reichen der Lutherkirche be-
nötigt, aber eben auch als 
Verbindungsweg der Straßen 
Staasstraße zur Bandwirker-
straße, wobei eine geringere 
Breite, wie vorgeschlagen, aus-
reichend sein sollte.

D. Gräser
42369 Ronsdorf

Leserbriefe

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht 
kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können nicht berücksichtigt werden. Die 
Redaktion behält sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: 
redaktion@row-verlag.de

Betreff Artikel in 
Ausgabe Nr. 44: „Neue 
Treppe an der Kirche?“

Vorbereitungen auf die Weihnachtszeit

Die Interessengemeinschaft W.i.R. 
in Ronsdorf hat am Samstagnach-
mittag das trockene Wetter ge-
nutzt und die Weihnachtsbeleuch-
tung in der Ronsdorfer Innenstadt 
aufgehängt. Durch die Arbeiten 
mit dem Hubsteiger kam es teil-
weise zu Sperrungen im Bereich 
Lüttringhauser und Staasstraße. 

Durch den Einsatz der freiwil-
ligen Helfer sorgt ab dem 21. No-
vember die festliche Beleuchtung 
für vorweihnachtliche Stimmung 
beim Einkaufsbummel in Rons-
dorf – an diesem Abend werden 
die Lichterbrücken offiziell ein-
geschaltet.

Die Personalsituation im Wup-
pertaler ÖPNV bleibt ange-
spannt. Die WSW mobil hat 
nach eigenen Angaben nicht ge-
nügend Fahrer, um alle Fahrten 
durchführen zu können. Ab 21. 
November gilt deshalb ein redu-
zierter Fahrplan. 

Der löst das bisher praktizier-
te Konzept der „geplanten Aus-
fälle“ ab. 

Die Fahrpläne der einzelnen 
Buslinien sollen besser aufeinan-
der abgestimmt und das Ange-
bot wieder transparenter werden.

Trotz insgesamt weniger Fahr-
ten wollen die WSW das Mobi-
litätsangebot im morgendlichen 
Berufs- und Ausbildungsverkehr 
sicherstellen. Die Schwebebahn 
fährt morgens im Vier-Minuten-
Takt. Auf einigen Buslinien wird 
vormittags, mittags und nachmit-
tags der Takt von 20 auf 30 Mi-
nuten bzw. von 10 Minuten auf 
15 Minuten reduziert. 

Die WSW wollen darauf ach-
ten, dass die Fahrgäste in diesen 
Fällen möglichst auf Parallelver-
kehre ausweichen können. Bei Li-
nien, die jetzt schon nur stündlich 
fahren, wird der Takt nicht noch 
weiter reduziert.

Für den Fahrplanwechsel wer-
den diesmal auch die Aushang-
Fahrpläne an den Haltestellen ak-
tualisiert.

„Die Maßnahme ist unvermeid-
lich, da die WSW mobil, wie fast 
alle anderen Verkehrsbetriebe auch, 
mit Personalmangel zu kämpfen 
hat“, sagt ein Unternehmensspre-
cher. Zahlreiche andere ÖPNV-
Unternehmen in Nordrhein-West-
falen hätten in den letzten Tagen 
und Wochen Angebotskürzungen 
wegen Personalmangels oder hoher 
Krankenstände beim Fahrpersonal 
bekannt gegeben, so etwa in Dort-
mund, Münster, Köln und Bonn. 

„Da es sich um kein kurzfris-
tiges Problem handelt, wird der 
reduzierte WSW-Fahrplan vor-
aussichtlich bis Frühjahr 2023 in 
Kraft bleiben“, so ein Sprecher der 
WSW weiter. Diese Zeit wollen die 
WSW nutzen, um weitere Maß-
nahmen zur Personalbeschaffung 
umzusetzen. So sollen verstärkt die 
sozialen Medien genutzt werden, 
um potenzielle Bewerber anzuspre-
chen. Außerdem setzen die WSW 
auf Teilzeitarbeit und Jobangebo-
te für geringfügig Beschäftigte.

Die Anpassungen im Einzelnen: 
wsw-online.de/fahrplan.

Neuer WSW-Fahrplan 
gilt ab dem 21. November

Zu wenige Fahrer – Angebot wird reduziert

Schenkstraße wieder für den Verkehr offen
Mitte Februar wurde ein Teil-
stück der Schenkstraße für den 
Straßenverkehr vollständig ge-
sperrt, Fußgänger konnten aber 
passieren. Grund dafür war ein 
Bauvorhaben der BEMA. 

Da das Grundstück wenig 
Platz für Baukran und -mate-
rialien bot, hatte der Bauträ-
ger die Genehmigung für die 
Sperrung erhalten und lagerte 
beides auf der Straße. Sehr zum 
Unmut von Anwohnern sowie 
Besuchern und Mitarbeitern des 
Diakoniezentrums Schenkstra-
ße. Jetzt ist die Straße wieder 
freigegeben.

Sitzung der Bezirksvertreter: Feste im nächsten Jahr und  Gewährung freier Mittel
Die Ronsdorfer Bezirksvertre-
tung tagt nächste Woche Diens-
tag, 15. November, um 18 Uhr 
im Gemeindezentrum der Evan-
gelischen Kirchengemeinde, 
Bandwirkerstraße 15.

Auf der Tagesordnung ste-
hen neben Berichten aus dem 
Jugendrat und dem Bericht aus 
dem Beirat der Menschen mit 

Behinderung die Controllinglis-
te der Beschlüsse der BV. Auch 
um einen Fraktionsantrag der 
CDU-Fraktion auf die Erhöhung 
jeder zweiten Sitzbank auf dem 
Bandwirkerplatz und den Sozi-
aldatenatlas geht es in der kom-
menden Woche. Daneben sind 
Veranstaltungen im kommenden 
Jahr im Stadtbezirk ein Thema. 

Der Förderverein Bandwirker-
Bad und der Heimat- und Bür-
gerverein möchten vom 25. bis 
27. August 2023 das 7. Weinfest 
durchführen, die W.i.R. in Rons-
dorf das Kinderfest am 5. August 
und den Weihnachtsmarkt vom 
9. bis 10. Dezember. 

In einem weiteren Punkt geht es 
im die Gewährung freier Mittel: 

für die Installation einer Sitzbank 
im Bereich Dorner Weg / Baur
und für die Entsiegelung / Neu-
gestaltung und Verschönerung 
der Fläche Ecke Elias-Eller-Stra-
ße / Breite Straße / Marktstraße. 
Daneben werden Mittel für die 
Anschaffung von mindestens 
zwei Fahnen und eines Seilsys-
tems für den Fahnenmast auf 

dem Bandwirkerplatz und für 
die Sanierung des Spielplatzes 
im Rehsiepen beantragt sowie 
für die Erneuerung eines Zau-
nes am Bandwirkerplatz. Auch 
über Geld für die Erweiterung 
der Skateanlage an der Schenk-
straße und die Instandhaltung 
der Stromverteiler auf dem Band-
wirkerplatz wird abgestimmt.
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In Ronsdorf:

Anna‘s Lottoladen und mehr 
Ascheweg 18

Auto Mihalic
Staubenthaler Straße 55

Bäckerei Steinbrink
Staasstr. 41
Erbschlöer Str. 71

Bandwirker-Bad
Am Stadtbahnhof 30

Borgmann Heimtier- und 
Gartenbedarf, Geranienstr. 47

CVJM Bildungsstätte 
Bundeshöhe 7

DEVK
Remscheider Straße 9

Remscheider Str. 79

Gartenglück Linde
Linde 73

Grill Pizzeria Best
Staasstraße 46

Kiosk Arkt
Staasstraße 30

linguedu Sprachschule
Remscheider Str. 45

Lotto Meyer 
Elias-Eller-Str. 3

Lotto Wigge
Lüttringhauser Str. 23

Policks Backstube
Lüttringhauser Straße 21
Obere Lichtenplatzer Str. 322

Postshop 
Lüttringhauser Str. 22

Restaurant Schlüffken 
Remscheider Straße 51

Ronsdorfer Bücherstube
Staasstraße 11

Ronsdorfer Wochenschau
Bandwirkerstraße 43

Sanitätshaus Beuthel 
Erich-Hoepner-Ring 1

Staubenthaler Str. 27

Parkstraße 35

W-tec - Bistro Route 418 
Lise-Meitner-Str. 1-9

In Lüttringhausen:

Dorfshop, Richthofenstr. 22

Flair Weltladen 
Gertenbachstraße 17

Kiosk neben Bäckerei 
Beckmann
Kreuzbergstr. 13

Lottoshop Düssel 
Lindenallee 7b

Kreuzbergstr. 65

Stadtteilbibliothek
Gertenbachstraße 22

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

Musik Gedenken Gedanken
Offene Kirche am Ewigkeitssonntag,
20. November 2022
Wir laden Sie herzlich von 15.00 – 17.00 Uhr in die Neue Kirche
ein: um eine Kerze zu entzünden, Musik und Texte zu hören
und in der Stille zu verweilen. 
Zu jeder vollen und halben Stunde beginnt eine neue Sequenz. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Neue Kirche · Sophienstraße 3b · 42103 Wuppertal

www.hospizdienst-wuppertal.de

TRAUER TRAGEN
„

TRAUER TEILEN…

HP_MGG_Anzeige_91x135mm_221027.indd   1 28.10.22   11:47

Critical Mass am 
Freitag in Ronsdorf
Am Freitag, 11. November, 
treffen sich um 18 Uhr Rad-
fahrer in Ronsdorf wieder 
zu einer Critical Mass am 
Bandwirkerplatz. Von dort 
starten sie zu einer Fahr-
radtour durch Ronsdorf. 
Jeder kann teilnehmen, ei-
ne Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Alle Teilnehmer 
sollten an ihrem Rad über-
prüfen, ob die Beleuchtung 
funktioniert. Mit dieser Ak-
tion möchten die Radler 
auf ihren Platz im Straßen-
verkehr aufmerksam ma-
chen. Dabei geht es um das 
Miteinander, nicht das Ge-
geneinander aller Verkehrs-
teilnehmer. 

Herbstkonzert der 
Makoge 
Das Wien der 1950er und 
60er Jahre mit seinem 
„Wiener Schmäh“ steht 
im Mittelpunkt des Auf-
tritts der Mandolinen-Kon-
zertgesellschaft Wuppertal 
e. V. (makoge) am 13. No-
vember, 18 Uhr in der His-
torischen Stadthalle. Die 
Besucher dürfen sich auf ro-
mantische bis impressionis-
tische, symphonische Zupf-
musik freuen. Der Eintritt 
kostet 18 Euro (8 Euro er-
mäßigt). Karten gibt es im 
Vorverkauf unter www.
makoge-wuppertal.de so-
wie in Ticketverkaufsstel-
len von wuppertal-live.de.

Wuppertaler 
Martinszug
Die Katholische Citykirche 
Wuppertal lädt mit Part-
nern zum Wuppertaler 
Martinszug ein. Der Zug 
beginnt am Donnerstag, 
10. November, um 17 Uhr 
auf dem Laurentiusplatz 
und endet auch wieder 
dort. Zum Abschluss erhal-
ten die Kinder einen Weck-
mann. Der Martinszug ver-
steht sich ausdrücklich als 
Stadt-Martinszug. Er ist 
offen für alle Interessierten. 

Verkauf des Leo- 
Adventskalenders
Zum 21. Mal gibt der 
Leo-Club Wuppertal sei-
nen Adventskalender für 
fünf Euro pro Stück heraus. 
Es winken Preise im Wert 
von über 12.000 Euro. In  
Ronsdorf ist er in der  Rons-
dorfer Bücherstube erhält-
lich. Mit dem Kauf wird 
der Verein unterstützt, der 
zum Beispiel Ausflüge mit 
Kindern aus dem Kinder-
heim organisiert. 

Kurz und Knapp

Ev. Gemeinde ist „gut gelaufen“ 
Zu siebt trat eine Läufergruppe für 
die Evangelische Kirchengemeinde 
beim Röntgenlauf auf der Halbma-
rathon-Distanz an und sammelte 
dabei 1.800 Euro für das Ukraine-
Projekt des Gustav-Adolf-Werks 
(GAW). Am Sonntag in der Lu-
therkirche wurde ein symbolischer 
Spendenscheck übergeben. Gelau-
fen sind (von links:) Kathrin Boll-
horst, Beate Gassel, Klaus Witt-
kämper (der mit 74 Jahren in 2 
Stunden und 3 Minuten ans Ziel 
kam), Friederike Slupina-Beck, Kat-
ja Schwarzkopf, Christian Auhage 
und Simone Pries. Foto: privat

Als die Wuppertaler Stadt-
werke begannen, ihre alten 
Schwebebahnzüge der Bau-
jahre 1972 bis 1974 zu erset-
zen, wurde auch der Grü-
ne Zoo Wuppertal mit einer 
der Bahnen bedacht. Im Jahr 
2012 schenkten die Wupper-
taler Stadtwerke dem Zoo die 
Bahn mit der Nummer 21. 
Es war damals der erste Zug 
der Baureihe, der dauerhaft 
von der Schwebebahnschie-
ne genommen wurde.

Seitdem steht der Zug auf 
dem Hof der Zooschule. Al-
le Pläne zur Nutzung der 
Bahn scheiterten im Laufe 
der Jahre aus unterschiedli-
chen Gründen. Der Grüne 
Zoo Wuppertal hat sich nun 
dazu entschlossen, die Bahn 
zu verkaufen. Er hofft, dass 
der Zug einen neuen Besitzer 
findet, der ihn seiner histori-
schen Bedeutung angemessen 
nutzen kann.

Baugenehmigung, Transport 
und Nutzungskonzept
Für den Käufer ist im Vorfeld 
jedoch Einiges zu beachten 
und abzuklären. So bedarf 
es für die Aufstellung in je-
dem Fall einer Baugenehmi-
gung. Auch der Transport der 
Bahn, der durch den Käufer 
organisiert und bezahlt wer-
den muss, sollte vorab in die 
Überlegungen mit einbezo-
gen werden. Und schließlich 
empfiehlt es sich, bereits ein 
Konzept zur Nutzung zu ha-
ben, um dieses gegebenenfalls 
auf seine Umsetzbarkeit hin 
prüfen zu lassen.

Der Verkauf des Schwebe-
bahnzuges 21 wird in Form 
eines verdeckten Bieterver-
fahrens durchgeführt. Gebo-
te können bis einschließlich 
5. Dezember 2022 abgegeben 
werden. Der Erlös, der durch 
den Verkauf erzielt wird, soll 
in vollem Umfang für Natur- 
und Artenschutzprojekte ge-
spendet werden.

Kaufinteressenten können 
sich an den Verwaltungslei-
ter des Zoos, Herrn Jochen 
Witjes wenden, erreichbar 
zunächst per E-Mail an wit-
jes@zoo-wuppertal.de. Dort 
sind auch weitergehende In-
formationen wie Transport- 
und Montagehinweise sowie 
technische Daten zu erhalten.

Zoo verkauft 
Schwebebahnzug

Von Ulrike Zietlow

Die Ronsdorfer Autorin Ute-Ma-
rion Wilkesmann hat im Oktober 
dieses Jahres ein Märchenbuch der 
besonderen Art herausgegeben: 
„Märchen von heute – 61 wun-
dersame Geschichten“. Die The-
men sind klassisch und breit ge-
fächert, aber die Geschichten mit 
modernen Elementen gespickt. 
So nutzen die Feen Smartpho-
nes, Zwerge fordern die Gleich-
berechtigung der Frau oder eine 
Figur hat BWL studiert und weiß 
danach nicht, was sie machen soll 
– Märchenfiguren helfen weiter. 

Besondere Geschichte mit 
ungewöhnlichem Ende 
Ein Märchen handelt von ei-
nem Mann, der immer Pech hat 
und von einer Wahrsagerin nur 
schlechte Prophezeiungen erfah-
ren hat. Er kauft sich die Platte 
„Born under a bad sign“ von Al-
bert King und das scheint sein 
Lebensmotto zu sein, auch als er 
im Altersheim landet. Hier hört 
er wieder seine Platte und seine 
neue Nachbarin spricht ihn an, 
weil das ihr Lieblingslied ist. Es 
stellt sich heraus, dass sie bei der-
selben Wahrsagerin war und auch 
nur schlechte Prophezeiungen er-
halten hat. Die beiden kommen 
sich näher und beschließen, aus 
dem Altenheim auszuziehen in ei-
ne gemeinsame WG. Die Wahrsa-
gerin: Warum sind sie nicht länger 
geblieben? Ich hätte ihnen schon 
noch erzählt, dass ihr Leben nicht 
nur Schlechtes bringt.“

Angefangen hat Ute-Marion 

Wilkesmann mit „Märchen von 
heute – 61 wundersame Geschich-
ten“ im Oktober 2021 „und dann 
ging es in einem Rutsch durch“, 
erzählt die Autorin und man 
merkt ihr deutlich die Freude 
am Schreiben an. 

Das Märchenbuch ist im Ver-
lag BOD (Books on Demand) er-
schienen, ISBN 978-375622564, 
und auch in der Ronsdorfer Bü-
cherstube in der Staasstraße er-
hältlich.

Von den kulinarischen Anfängen bis 
zu breit gefächerten Geschichten
Die gelernte Grafik-Designerin 
hat als Übersetzerin gearbeitet, 
hier liegen die Ursprünge ihrer 
Arbeit mit Sprache. Zum Schrei-
ben ist sie im Jahr 2008 über das 
Kochen gekommen. Sie hat zu 
Beginn Kochbücher für Verlage 
verfasst, beispielsweise über Voll-
wertkost. Nach den Anfängen im 
„kulinarischen“ Bereich hat sie ih-
re Liebe zu Geschichten entdeckt. 

Seit 2010 veröffentlicht sie einen 
Blog, in dem sie erzählt und so 
entstanden auch weitere Bücher 
mit Geschichten. Diese sind meist 
skurril und sehr gemischt, wie die 
über „Iphorismen“. Diese gibt es 
nicht, wurden von Ute-Marion 
Wilkesmann erfunden, angelehnt 
an Aphorismen. Auch einen „Kri-
mi to go“ hat sie geschrieben und 
Horrorgeschichten. Auch Kurz-
geschichten über Präpositionen 
stammen aus ihrer Feder. Dabei 
hat sie nach dem Alphabet je-
weils eine Präposition und einen 
Namen kombiniert und dazu ei-
ne Geschichte geschrieben. „Ich 
liebe es, nach einer Struktur zu 
schreiben“, erklärt sie die Idee. 
„Und man bescheinigt mir, dass 
in meinen Geschichten viel Hu-
mor steckt.“ 

Aktuelle Projekte 
und Pläne für die Zukunft
Momentan arbeitet sie gemeinsam 
mit einer weiteren Autorin am Pro-
jekt „Seite 22, Zeile 22“.  Aus 22 
Büchern haben die beiden Autorin-
nen Zitate von Seite 22, Zeile 22 
herausgesucht und um jedes Zitat 
eine Geschichte entwickelt. „Das 
war sehr spannend,“ beschreibt 
Ute-Marion Wilkesmann die un-
terschiedlichen Ergebnisse und er-
gänzt: „Es wird weitere Projekte ge-
ben, denn schreiben macht Spaß.“  

Die gebürtige Wuppertalerin 
wohnt nach Abstechern nach Köln 
und Remscheid seit acht Jahren in 
Ronsdorf. „Hier werde ich wohl 
bleiben, wenn man mich nicht raus-
schmeißt“, so Ute-Marion Wil-
kesmann mit einem Schmunzeln.

Wundersame „Märchen von heute“
Neues Buch von Ronsdorfer Autorin 

Ute-Marion Wilkesmann präsentiert ihr neuestes Werk – ein Märchenbuch 
mit modernen Elementen. Foto: Moritz Körschgen
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und der Wuppertaler Kabarett-
Rückblick Talfahrt wirft seine 
Schatten voraus. Am 8. Dezem-
ber wird im Bürgerbahnhof in 
Vohwinkel Premiere gefeiert. 
Neben verschiedenen Terminen 
im gesamten Stadtgebiet ist das 
Talfahrt-Ensemble am 14. Janu-
ar 2023 zu Gast im Reformier-
ten Gemeindehaus in Ronsdorf.  

Schon während des Jahres 
2022 brach im Wuppertaler 
Talfahrt-Ensemble grenzenloser 
Jubel aus. Jürgen H. Scheugen-
pflug, Jens Neutag und Ulrich 
Rasch machten nicht selten eine 
La Ola auf dem Laurentiusplatz, 
Standing Ovations vor dem Bar-
mer Rathaus oder einfach mal 
einen Autocorso durch Cronen-
berg. Denn das Jahr 2022 ist und 
war in Wuppertal für Satiriker 
pures Gold, und das Talfahrt-
Ensemble freut sich darauf, es 
vor Publikum zum Glänzen zu 
bringen. Die Zuschauer erfah-
ren die wahren Gründe, warum 
sich Wuppertal von der „fiska-
lischen Dauerherrschaft“ unter 
Johannes Slawig befreit hat, wer 
im Rathaus überhaupt noch zu 
Kooperationen in der Lage ist, 
und warum die Talfahrt-Ka-
barettisten für die kommende 
BuGa schon auf Landschafts-
gärtner umgeschult haben. „Die 
neue Talfahrt. Wortgewaltig, 
satirisch, musikalisch und wie 
immer völlig ungerecht“, so die 
Veranstalter. 

Der Vorverkauf für sämtli-
che Spieltermine hat begon-
nen. Karten sind erhältlich un-
ter wuppertal-live.de, bei allen 

Wuppertal-live-Vorverkaufs-
stellen oder für 20 Euro (oh-
ne weitere Gebühren) in der 
Geschäftsstelle der Ronsdorfer 

Wochenschau (nur Barzahlung), 
Bandwirkerstraße 43. Öffnungs-
zeiten Montag bis Donnerstag 
9 bis 17 Uhr.

Drei Gärtner auf dem Holzweg? Jens Neutag, Ulrich Rasch und Jürgen H. Scheugenpflug (von links) werden einiges 
zu den BUGA-Plänen und der möglichen Hängebrücke zu sagen haben. Foto: Uli Kopka

Talfahrt 2022 / 2023 – jetzt Karten für die Ronsdorfer Aufführung sichern

Der satirische Jahresrückblick auf Wuppertal

Anne Fuhrmann 
 Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Häusliche Krankenpflege
mit Kompetenz und Erfahrung
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf

Grundpflege

z.B.: Körperpflege, Ernährung, Spazier-
gänge, Lagerung und Mobilisation

Zusammenarbeit
mit allen Ärzten, Apotheken,

Krankenhäusern und Krankenkassen

Behandlungspflege
z.B.: Medikamentengabe, Verbandwechsel,

Infusionen und Injektionen, An- und
Ausziehen von Kompressionsstrümpfen

Außerdem
Hilfe bei der Einstufung in 

die Pflegeversicherung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 

Erbringung von Entlastungsleistung

(0202) 946 89 777    •    www.ansa-krankenpflege.de

Palliative 
Versorgung
mit speziell 

ausgebildeten 
„Palliativen Care 

Pflegefach-
kräften“

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen
und 25 € auf eine
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91
ronsdorf@sager-akustik.de
sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

2021 entwickelte die Stadt 
Wuppertal ein sogenann-
te Angstraumkonzept, das 
jetzt als „AngstFreiRaum-
Konzept“ weiter geschrieben 
werden soll.

Dazu hat die Stadt einen 
Fragebogen veröffentlicht, der 
sich mit öffentlichen Plätzen 
und Straßen auseinandersetzt. 
Mit der Befragung möchte 
Wuppertal herausfinden, wel-
che öffentlichen Räume und 
Plätze positiv oder negativ 
wahrgenommen werden und 
welche Veränderungen ange-
regt werden können.

Alle Bürger der Stadt sind 
eingeladen, an der Umfra-
ge teilzunehmen. Die Befra-
gung endet am 30. November. 
Das Ergebnis kann ab Anfang 
2023 einsehen werden. 

Link zur Umfrage: www.
wuppertal.de/vv/produkte/
201/ordnungspartnerschaften.
php.

Umfrage zu 
öffentlichen 
Plätzen 

17 Schüler der Erich-Fried-Ge-
samtschule (EFG) haben ihre 
sprachlichen Fähigkeiten im Be-
reich Wirtschaftsenglisch unter 
Beweis gestellt. 

Im Sommer, kurz vor ihrem 
Übergang in die Oberstufe, ha-
ben sie eine Abschlussprüfung 
unter der Leitung ihres Englisch-
lehrers Thomas Seidel mit bemer-
kenswert guten Ergebnissen abge-
legt. Thomas Seidel unterrichtet 
seit vielen Jahren Zusatzkurse 
mit berufs- und wirtschaftsorien-
tierten Schwerpunkten im Fach 
Englisch („Economics“ und AG).

Seit 2017 bereitet er die inte-
ressierten Teilnehmer auch auf 
die international bekannte Zerti-
fikatsprüfung „English for Busi-
ness Level 1“ der Londoner In-
dustrie- und Handelskammer 
(LCCI) vor.

Erstmals in diesem Jahr hat  
LCCI die bisherige Prüfung um-
gestellt und probiert ein völlig 
neues Konzept aus. Deshalb ent-
schied sich Thomas Seidel, in 
Absprache mit den Absolventen, 

das bekannte Prüfungskonzept 
zunächst beizubehalten und die 
bereits begonnene Prüfungsvor-
bereitung fortzusetzen. 

Auf Basis des bewährten Prü-
fungsformats (einschließlich der 
Bewertungskriterien) konzipier-
te er aus den Bausteinen früherer 

„exams“ eine zweistündige Prü-
fung, die dem Original nicht 
nur von der Dauer, sondern auch 
strukturell mit den inhaltlichen 
Schwerpunkten „Abfassen eines 
Geschäftsbriefs“ und Aufgaben 
zum „Leseverstehen“ exakt ent-
sprach. 

In der Woche nach den Herbst-
ferien ernteten die erfolgreichen 
Schüler im Rahmen einer Feier-
stunde die Früchte ihres zusätzli-
chen Lernengagements: Schullei-
terin Heike Flowerday würdigte 
das mit viel Ausdauer verbunde-
ne außergewöhnliche und frei-
willige Engagement sowie den 
tollen Erfolg der sprachbegeis-
terten Schüler. 

Viele gaben auf Nachfrage von 
Thomas Seidel an, jetzt erst recht 
motiviert zu sein für die Wahl 
eines Englischleistungskurses in 
der Q1. Heike Flowerday hob 
außerdem die erfolgreiche Ar-
beit von Thomas Seidel hervor, 
der die Schüler „seit Jahren mit 
viel Herzblut“ erfolgreich auf die 
Prüfungen in Wirtschaftseng-
lisch vorbereite.

Im Anschluss nahmen die 
glücklichen Schüler aus den Hän-
den ihrer Schulleiterin und ihres 
Kursleiters die ersehnten, in eng-
lischer Sprache verfassten Schul-
zertifikate „English for Business“ 
in Empfang.

Englischlehrer Thomas Seidel (links) und Schulleiterin Heike Flowerday (rechts) 
gratulierten den Schülern zur bestandenen Prüfung. Foto: Undine Loose

Wirtschaftsenglisch-Zertifikat für EFG-Schüler

Weiterbildung öffnet Tür und Tor für die Zukunft

„Sams“ im Kinder- und Jugendtheater
In diesem Jahr möchte das 
Wuppertaler Kinder- und Ju-
gendtheater zur Weihnachtszeit 
die ganze Familie zum Lachen 
bringen. Das Familienstück 
„Eine Woche voller Samsta-
ge“ von Paul Maar ist zum 50. 
Jubiläum der Bucherscheinung 
ein heiterer Anlass. 

Das Sams ist ein sehr freches 
und überaus gefräßiges Wesen. 
Im Gegensatz zu Herrn Ta-
schenbier lässt es sich nichts 
gefallen und schimpft auch 

zurück, wenn es sich ungerecht 
behandelt fühlt. Zuerst ist das 
Herrn Taschenbier unglaub-
lich peinlich und er versucht, 
das Sams wieder loszuwerden. 
Doch je länger es bei ihm bleibt, 
desto mehr wächst es ihm ans 
Herz. Dann stellt sich heraus, 
dass die blauen Punkte in sei-
nem Gesicht Wunschpunkte 
sind. So beginnt eine chaoti-
sche Woche. 

Termine und Karten unter 
www.kinder-jugendtheater.de. 

Stadt bereitet sich auf weitere Flüchtlingskinder vor
Insgesamt 1.300 schulpflichtige 
Kinder aus geflüchteten Fami-
lien hat die Stadt Wuppertal in 
Zusammenarbeit mit den städ-
tischen Schulen und dem Land 
NRW seit Beginn des Angriffs-
kriegs gegen die Ukraine in den 
Schulen untergebracht. Darun-
ter fallen nicht nur ukrainische 
Kinder (rund zwei Drittel) son-
dern auch geflüchtete Mädchen 
und Jungen aus anderen Flucht-
ländern. 

„Ohne die enge Zusammenar-
beit wäre diese Mammutaufgabe 

der letzten Monate nicht zu stem-
men gewesen“, sagt jetzt Schul-
rat Andreas Lösche und weiter: 
„Wir sind da auf die Mithilfe 
der Schulen angewiesen. Diese 
zeigten eine große Bereitschaft, 
aber mittlerweile stoßen sie an 
ihre Kapazitätsgrenzen.“

Mit Blick auf eine Zunahme 
von weiteren Geflüchteten im 
Winter, nimmt die Stadt zusätz-
liche Flächen und weitere Stand-
orte als mögliche Schulen in den 
Blick. Bisher habe die Verteilung 
gut geklappt, sagt auch Stefanie 

Mäde, Stadtbetriebsleiterin Schu-
len. Besonders belastet seien al-
lerdings die Grundschulen, da 
etwa 450 der geflüchteten Kin-
der in diese Altersgruppe fallen.

„Für Kinder, die nicht di-
rekt einem Schulplatz zugewie-
sen werden, gibt es Überbrü-
ckungsplätze und Angebote, um 
die Sprache und auch die Stadt 
besser kennenzulernen“, fügt 
Andreas Lösche hinzu. Wich-
tig sei außerdem, die Integra-
tion der Mädchen und Jungen 
in Zukunft im Blick zu halten. 

Denn aktuell werden oftmals 
zusätzliche Klassen für die ge-
flüchteten Kinder eingerichtet.

Insgesamt sei die Stadt auf ei-
nem guten Weg, was die Un-
terbringung von Geflüchteten 
angeht. „Es sind deutlich mehr 
Menschen in kürzerer Zeit ge-
kommen, als es 2015/2016 der 
Fall war. Ich finde es beein-
druckend, wie alles daran ge-
tan wird, dem gerecht zu wer-
den“, bilanziert Sozialdezernent 
und Stadtdirektor Stefan Kühn 
schließlich.

Kostenlose Energie-Beratung
Die Preise für Gas und Strom 
steigen seit Monaten. Viele Ver-
braucher sehen dem kommen-
den Winter daher mit Sorge ent-
gegen und möchten sich zum 
Thema Energie umfassend be-
raten lassen. 

Die Verbraucherzentra-
le NRW informiert in unter-
schiedlichen Formaten über 
das Thema der Stunde. Ver-
braucher, die in ihrem Haushalt 
Energie einsparen wollen, oder 
sich über Wärmedämmung, 

Heiztechnik oder Solarenergie 
informieren möchten, können 
sich in Wuppertal, im Rahmen 
der Telefonberatung und Vi-
deoberatung von Stefan Bürk, 
Energieberater der Verbraucher-
zentrale NRW, beraten lassen 
– und das kostenlos und ganz 
bequem von zu Hause. Ein Be-
ratungstermin kann vereinbart 
werden unter Tel. 02 11 / 33
996 555 oder unter www.
verbraucherzentra le.nrw/
termin-energieberatung. 

Weitere Infos / Kontakt
AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS • Hainstr. 35, 42109 Wuppertal
T (0202) 2 90 - 29 14 (Termine Angiologie) • www.bethesda-wuppertal.de

Arthrose im Knie – Wann ist eine Operation sinnvoll? 
Welche neuen Materialien und Methoden gibt es?

Weitere Infos / Kontakt
AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS • Hainstr. 35, 42109 Wuppertal
T (0202) 2 90 - 27 27 (Terminambulanz) • www.bethesda-wuppertal.de

Dr. med. Ulrich Leyer, Chefarzt
Klinik für Unfallchirurgie, Orthopä-
dische Chirurgie und Handchirurgie

Dr. med. Thomas Morawietz, Leiter
Zertifi ziertes Endoprothetik-Zentrum  

Dienstag, 15.11.2022
17:00 bis 18:00 Uhr

T (0202) 
2 90 - 23 46

Kniespezialisten für Sie am Telefon
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Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Einladung zur Teilnahme an der

Feierstunde 
zum Volkstrauertag
Sonntag, den 13. November 2022, um 12.30 Uhr
in den Räumen der Freiwilligen Feuerwehr, 
Fachschule, Remscheider Straße 50. 

Im Anschluss findet die Kranzniederlegung 
am Ehrenmal im Stadtgarten statt.

Die Gedenkrede hält Pfarrerin Ruth Knebel.

Unter der Leitung der Dirigentin Renate Schlomski singt 
Pro Musica Ronsdorf.

Informationsabend am Leibniz-Gymnasium 
Remscheid-Lüttringhausen

für Eltern der 4. Klassen der Grundschulen

Donnerstag, 17. November 2022, 19.00 Uhr
Aula des Leibniz-Gymnasiums

Geboten werden Informationen zu:

- der Erprobungsstufe und den einzelnen Fachbereichen
- dem Freiarbeitskonzept und der Nachmittagsbetreuung

- außerunterrichtlichen Angeboten und Arbeitsgemeinschaften 

Nach einem Rundgang durch die Schule stehen wir für Ihre Fragen zur Verfügung.

Aktuelle Informationen unter www.leibniz-remscheid.de

Kino-Tipp: „André Rieu in Dublin“
Heiß herbeigesehnt wird jedes neue Kino-Event des Walzerkönigs – und 
entsprechend schnell sind die Tickets ausverkauft. Aus diesem Grund 
hat CineStar bereits jetzt den Vorverkauf für das Kino-Highlight „André 
Rieu in Dublin“ gestartet: Der Konzertfilm steht am Sonntag, 8. Januar 
2023, um 17 Uhr auf dem Programm, und mit der CineStarCARD gibt’s 

die Karten für je nur 16 Eu-
ro statt 18 Euro. CineStar-
Besucher dürfen sich auf 
einen mitreißend festlichen 
Jahresauftakt freuen.

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Im Gemeindezentrum der Evan-
gelischen Gemeinde fanden die 
diesjährigen Ronsdorfer Litera-
turtage LIT.ronsdorf ihren Ab-
schluss. Monika Diehle vom Hei-
mat- und Bürgerverein (HuB) 
konnte zahlreiche Besucher be-
grüßen, die ein aufgelockertes und 

abwechslungsreiches Programm 
erlebten. 

Die 26 Sängerinnen des Frau-
enchors Da Capo sorgten unter 
der Leitung von Hans-Jürgen Flei-
scher mit ihren modernen und 
mitreißenden Melodien für ei-
nen besonderen musikalischen 
Rahmen. 

Die Wuppertaler Autorin Ma-
rina Jenkner zog das Publikum 
mit der Lesung aus ihrem aktu-
ellen Buch „Blaue Ufer“, bei dem 
es um die Liebesgeschichte zwi-
schen der Tierpflegerin Undine 
und dem Studenten Adrian geht, 
in ihren Bann. „Sie hat eine wirk-
lich schöne Lesestimme“, so Mo-
nika Diehle. Marina Jenkner las 
daneben auch Auszüge aus ihrem 
letzten Buch „Die UnWillkom-
menen“, das mit seinem Thema 
Flucht immer noch aktuell ist. 
Moderator Marcus Kiesel steuerte 
literarische Anekdoten bei, so dass 
das Publikum einen kurzweiligen, 
unterhaltsamen Abend erlebte.

Monika Diehle zog ein posi-
tives Fazit der LIT.ronsdorf für 
den HuB: „40 Veranstaltungen an 
22 Tagen, 84 Künstlerinnen und 
Künstler und rund 700 Besucher, 
das kann sich sehen lassen. Und 

auch die Resonanz der Zuhörer 
auf unsere große Abschlussver-
anstaltung war sehr positiv. Sie 
waren von dem Abend mit Sekt, 
Musik, Lesungen und Anekdoten 
sehr angetan.“ -uz

Runder Abschluss der LIT.ronsdorf
Heimat- und Bürgerverein zieht ein positives Fazit

Die Sängerinnen des Frauenchors Da Capo unterhielten die Besucher mit modernen Liedern und ernteten viel Beifall für ihren Auftritt.

Moderator Marcus Kiesel und Autorin Marina Jenkner sorgten mit Anekdoten 
und Lesungen für den literarischen Teil des Abends.

Monika Diehle vom HuB begrüßte 
die Gäste zum großen Finale.

Die Erste Mannschaft des TSV 
05 Ronsdorf empfing am Sonn-
tag den SV Solingen 08/10 an 
der Parkstraße. Den Zebras ge-
lang eine deutlicher 6:1-Sieg. Für 
die Treffer sorgten: Sven Jürgen 
von der Horst in der 40. Minu-
te und in der 53. Minute durch 
einen Strafstoß, Prosper Malua-
Kikangila (50. und 56. Minute) 
und Amos Claude Tusevo (60. 
und 82. Minute). Den einzigen 
Gegentreffer kassierten die Rons-
dorfer in der 89. Minute. Am 
Donnerstag, 10. November, fin-
det um 20.15 Uhr auf heimischem 

Platz ein Nachholspiel gegen den 
Tabellendritten ASV Mettmann 
statt. Bei einem Sieg würde der 
TSV die Tabellenspitze in der Be-
zirksliga übernehmen. Am Sonn-
tag, 13. November, um 15.30 Uhr 
spielen die Zebras ebenfalls zu 
Hause gegen den SSV Germa-
nia Wuppertal.

Auch das Heimspiel der Zwei-
ten Mannschaft des TSV verlief 
erfolgreich. Die Zebras besiegten 
den ASV Mettmann 2 mit 2:0. 
Beide Tore schoss Robert Mar-
cin Okilski (30. und 40. Minu-
te). Am Sonntag um 15.30 Uhr 

treten die Ronsdorfer beim SF 
Dönberg an.

Auf dem Sportplatz opp Linde 
siegte die Erste Mannschaft des 
SV Jägerhaus Linde mit 8:1 ge-
gen den TSV Union Wuppertal 
2. Nach zwei Treffern von Noel 
Siegfried Biller (6. und 21. Mi-
nute) und einem Eigentor der 
Wuppertaler ging es mit einem 
3:0-Vorsprung in die Pause. Do-
minik Kaiser (67. Minute), Malte 
Zollfrank (72., 81. und 90. Mi-
nute) sowie Maximilian Butzbach 
(88. Minute) machten den deut-
lichen Sieg perfekt. Die Linder 

spielen am Sonntag beim TSV 
Neviges Enigzek 2, Anstoß ist 
um 13 Uhr. 

Dagegen kassierten die Linder 
Frauen auswärts eine 2:3-Nieder-
lage gegen den 1. FFC Düssel-
dorf 03. Nach einem 0:2-Rück-
stand gelang Marein Thimm zwar 
durch zwei Treffer in der 30. und 
32. Minute der Ausgleich, doch 
in der 64. Minute mussten die 
Linder Frauen einen weiteren Ge-
gentreffer hinnehmen und verlo-
ren das Spiel. Am Sonntag um 
13 Uhr empfangen sie Rhenania 
Hochdahl an der Linde.

Fußball am Wochenende: Drei Siege, eine Niederlage für die Ronsdorfer Teams

Zebras im Höhenflug – die Tabellenspitze lockt

Live-Chat mit der 
Stadtverwaltung
Das bergische Servicecen-
ter bietet jetzt neu einen 
Live-Chat an. Zusätzlich 
zur städtischen Rufnum-
mer 02 02 / 563 - 0 kön-
nen Bürger im Internet von 
8 bis 17 Uhr direkt mit der 
Verwaltung Kontakt auf-
nehmen. Der Link ist un-
ter www.wuppertal.de zu 
finden. So haben sie die 
Möglichkeit, grundsätzli-
che Fragen an die Verwal-
tung direkt schriftlich zu 
klären. Auch beim Live-
Chat kann es Wartezeiten 
geben, sagt die Stadt Wup-
pertal. Eine rechtliche Be-
ratung werde es, wie auch 
per Telefon, nicht geben. 
Daten werden nach An-
gaben der Stadtverwaltung 
nicht gespeichert.

Grüner Fraktions-
vorstand gewählt
Die Grünen Stadtverordne-
ten wählten ihren vierköp-
figen Fraktionsvorstand bis 
zum Ende der Ratsperiode 
2025. Denise Frings und 
Paul Yves Ramette wurden 
Fraktionsvorsitzende in der 
Doppelspitze. Verena Ga-
briel und Frank ter Veld 
wurden als stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende ge-
wählt. Dagmar Liste-Frin-
ker bleibt als Bürgermeis-
terin beratendes Mitglied. 
Alle vier freuen sich über 
das Vertrauen der Fraktion.

Berufsberatung: 
Sprechstunde
Wer einen Ausbildungs-
platz sucht oder sich über 
die Berufswahl beraten las-
sen möchte, kann ohne Ter-
min am Donnerstag, 10. 
November, von 14 bis 18 
Uhr zur Berufsberatung ins 
BiZ, Hünefeldstraße 10a, 
kommen. In einer offenen 
Sprechstunde erhalten Ju-
gendliche Tipps und Rat, 
können sich über Ausbil-
dungsplätze informieren 
sowie im „Check“ Tipps 
für die gelungene Bewer-
bung bekommen. 

Jubiläumskonzert in 
der Stadthalle
Sein 125-jähriges Jubilä-
um feiert das Sinfonische 
Blasorchester Posaunen-
chor Cronenberg mit einem 
Konzert im Mendelssohn 
Saal der Wuppertaler Stadt-
halle am Sonntag, 4. De-
zember, unter der Leitung 
von Holger Havemann. 

Der aus ca. 40 Bläsern 
bestehende Posaunenchor 
wird Werke von Mario 
Bürkli, Otto M. Schwarz, 
Film- und Musicalmelodi-
en vortragen, ebenso Swing 
und Marsch, aber auch 
weihnachtliche Klänge. 
Eintrittskarten für 15  Euro 
für Erwachsene und 5 Euro 
für Schüler und Studenten 
bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen, u.a. Cronen-
berger Anzeiger, Tel. 02 02 
/ 47 12 09, Gertrud Kor-
beck, Tel. 02 02 / 47 32 08.

Kurz und Knapp

Wenn jeder Schritt zur Qual 
wird, ist oft Gelenkverschleiß 
(Arthrose) im Knie die Ursache. 
Ist die Arthrose bereits stark fort-
geschritten, hilft oft nur noch 
ein künstliches Gelenk, um Le-
bensqualität zurückzugewinnen. 
Aber wann ist der richtige Zeit-
punkt für eine Operation und 
welche Kriterien gilt es, bei der 
Auswahl des Operateurs zu be-
achten? Welche schonenden OP-
Verfahren und Techniken gibt es 
in der Endoprothetik? Wie lange 
dauert es, bis man wieder fit ist? 

Bethesda Expertentelefon – Viele 
Informationen für Betroffene
Am Dienstag, 15. November, 
ist von 17 bis 18 Uhr wieder das 
Bethesda Expertentelefon unter 
Tel. 02 02 / 290 - 2346 geschal-
tet. Am Hörer sind zu diesen 
und anderen Fragen Dr. med. 
Ulrich Leyer, Chefarzt der Kli-
nik für Unfallchirurgie, Ortho-
pädische Chirurgie und Hand-
chirurgie, und Dr. med. Thomas 
Morawietz, Leiter des Endopro-
thetik-Zentrums. Beide Ärzte 
sind spezialisiert und seit vielen 

Jahren in der Orthopädischen 
Chirurgie tätig. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.
bethesda-wuppertal.de. 

Bethesda ist langjähriges zerti-
fiziertes Endoprothetik-Zentrum 
Im Agaplesion Bethesda Kran-
kenhaus Wuppertal werden Pa-
tienten, die unter Schmerzen in 
Knie, Hüfte und Schulter leiden, 
im zertifizierten Endoprothe-
tik-Zentrum von ausgewiesenen 

Experten behandelt. Hier werden 
geplante (elektive) Operationen 
von sogenannten Hauptopera-
teuren durchgeführt. Sie zeichnet 
viel Erfahrung und ein besonders 
hohes Expertenwissen aus. Zu-
dem verfügt das Krankenhaus 
mit seinen neun Kliniken und 
sechs Kompetenzzentren über 
ein breites, fachübergreifendes 
Behandlungsspektrum, sodass 
auch Patienten, die künstliche 

Gelenke benötigen und Vorer-
krankungen haben, umfassend 
versorgt werden können. „Wir 
verfügen nicht nur über die neu-
este Medizintechnik, es arbei-
ten hier auch viele Spezialisten 
unter einem Dach. Sie können 
zum Beispiel bei der Versorgung 
von Risikopatienten hinzugezo-
gen werden“, erklärt Dr. med. 
Thomas Morawietz, Leiter des 
Endoprothetik-Zentrums.

Bethesda: Fragen und Antworten rund um das Thema Knie 

Spezialisten fürs Knie am Telefon: Am Dienstag sind Dr. Thomas Morawietz (links), Leiter des Endoprothetik-
Zentrums und Chefarzt Dr. Leyer von 17 bis 18 Uhr für Fragen am Hörer. Fotos: Bethesda / Anne Wirtz

Expertentelefon am Dienstag, 15. November, 17 bis 18 Uhr Anzeige
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TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das

Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus über 360 verschiedenen Tarifen

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

KFZ-Versicherungen
z.B. 

Und was zahlenKFZ-Versicherung für einen 

?

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
• Telefon 02 02 / 40 577

42349 W.- Cronenberg • 

schon ab

232
€/Monat

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

 Mo, Di, Do 8.00 – 16.30 Uhr
Mi geschlossen | Fr 8.00 – 14.30 Uhr

Abrechnung über alle Krankenkassen möglich.

Das ist unsere Zielsetzung für Sie. Gut zu Fuß bedeutet 
den Alltag unbeschwert beschreiten zu können.

IHRE

PODOLOGISCHE PRAXIS

Unser Team sorgt für alles: Von der klassische Fuß-

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Von Moritz Körschgen 

Spaß, Sport, Ehrungen, Musik 
und mehr standen beim großen 
Stiftungsfest des BTV Ronsdorf-
Graben am Samstag auf dem Pro-
gramm. In die Turnhalle Am Stall 
hatte der Traditionsverein seine 
Mitglieder eingeladen. 

Jung, Alt und alle dazwischen 
feierten ein abwechslungsreiches 
Fest, das einige Facetten des Ver-
einslebens beleuchtete. Einziger 
Wermutstropfen war, dass ohne die 

vereinseigene Gesangabteilung ge-
feiert wurde, die sich während der 
Corona-Pandemie aufgelöst hatte.

Beate Stamm, 1. Vorsitzende des 
Vereins, moderierte das Fest und 
brachte den Geist des Ronsdorfer 
Breitensportvereins auf den Punkt. 
Denn Möglichkeiten, sich sportlich 
zu betätigen, gibt es heutzutage vie-
le. Wer alleine fit werden will und 
keinen treffen möchte, geht zum 
Beispiel ins Sportstudio, wie Beate 
Stamm ausführte, aber: „Wer eine 
Freundschaft fürs Leben finden 

will, geht in den Turnverein!“ 
Neben Freundschaften wurden 

durch den BTV bereits einige Ehen 
geschlossen, wie die 1. Vorsitzende 
bei den Ehrungen der langjährigen 
Vereinsmitglieder erzählte (siehe 
Info-Kasten). Da das Stiftungs-
fest die letzten zwei Jahre ausfiel, 
wurden am Samstag die Ehrungen 
aus 2020 und 2021 nachgeholt. 

Für das gute Gelingen der Fei-
er sorgten die zahlreichen ehren-
amtlichen Helfer, die sich um die 
Organisation gekümmert, die 

Halle zum Festsaal umdekoriert, 
die Aufführungen vorbereitet und 
die vielen anderen Aufgaben über-
nommen hatten. So versorgte das 
Kellner-Team die Gäste stets mit 
Getränken an den Plätzen und 
servierte Fingerfood.

Mehr Infos rund um den 
Verein gibt es unter www.btv-
ronsdorf-graben.de. Hier sind 
auch die vielen verschiedenen 
Sportarten zu finden, die der BTV 
anbietet. Von B wie Badminton 
bis Z wie Zumba. 

Freundschaften fürs Leben im BTV Ronsdorf
Nach zwei Jahren Pause feierte der Verein wieder sein Stiftungsfest

Die Zumba-Damen brachten Partystimmung in die Halle, während die jungen Judoka zeigten, was sie für ihren nächsten Gürtel können müssen. Fotos: Moritz Körschgen

Die Nachwuchs-Inliner freuten sich über ihre gelungene Aufführung.

Für langjährige Mitgliedschaft  
und besondere Verdienste wur-

Stiftungsfest geehrt.

2022 
30 Jahre Cornelia Kottmann
40 Jahre Gisela Oehmichen

Franz Koldehoff
50 Jahre Ingrid Lehmann 

2021
25 Jahre Christel Rummel

Ute Striegler
Martin Becker

40 Jahre Ursula Fischer
Herbert Steinau

Heike Kleffmann

2020

25 Jahre Gisela Klaubke
30 Jahre Ada Schulze 

Monika Sedlar 

40 Jahre Susanne Halbach
50 Jahre Siegfried Jaspers

Edelgard Kruse

70 Jahre Hans Hetzler 
Ulla Bremer

Carola Matthey
Edelgard Sauskat

Ehrungen für BTV-Mitglieder

Mit Worten des Dankes gratulierte die 1. Vorsitzende des BTV, Beate Stamm (im hellblauen Blazer), langjährigen Vereinsmitgliedern für besondere Verdienste und ihre Treue.

Die Turnhalle Am Stall hatte der BTV stimmungsvoll dekoriert.

Buntes Programm der Wuppertaler Bühnen im Dezember
Ein Benefizkonzert mit Weih-
nachtsliedern aus aller Welt 
präsentieren Mitglieder des 
Opernchores, des Kinder- und 
Jugendchores und des Sinfonie-
orchesters am Dienstag, 6. De-
zember, 18.30 Uhr in der City-
Kirche Elberfeld, Kirchplatz 2. 
Das Benefizkonzert findet zu-
gunsten der Ambulanten Kin-
der- und Jugendhospizdienste 
der Caritas statt. Der Eintritt 
ist frei,  um Spenden wird ge-
beten. www.oper-wuppertal.de.

Eine Weihnachtslesung für 
die ganze Familie mit Thomas 
Braus wird am Samstag, 3. 

Dezember, um 16 Uhr in der 
Citykirche Elberfeld angeboten. 
Thomas Braus liest in alter Tra-
dition aus neu Gefundenem und 
alt Bewährtem bei Kerzenschein 
und Weihnachtsgebäck lesens-
werten Weihnachtsgeschichten 
vor. Ein Nachmittag für Enkel 
und Großeltern, Erwachsene 
und Junggebliebene. Freikarten 
über die KulturKarte erhältlich. 
www.schauspiel-wuppertal.de.

Zu einer konzertanten Schlit-
tenfahrt am Sonntag, 25. De-
zember, um 18 Uhr sind Mu-
sikfreunde in die Historische 
Stadthalle am Johannisberg 

eingeladen. Als Einleitung gibt 
es Felix Mendelssohn Bartholdys 
„Magnificat“ von 1822. Über 
Mendelssohns Choralbearbei-
tung des Weihnachtsklassikers 
„Vom Himmel hoch“ wird mit 
dem Weihnachtsoratorium  des 
Franzosen Camille Saint-Saëns 
der Konzerthöhepunkt erreicht. 
sinfonieorchester-wuppertal.de. 

Tickets: KulturKarte  Tel. 02 02 
/ 5 63 76 66, www.wuppertaler-
buehnen.reservix.de/events. 
Weitere Veranstaltungen aller 
Sparten der Wuppertaler Büh-
nen finden Interessierte im In-
ternet. 

Unsere Öffnungszeiten:

Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag.
Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.

LIEFERSERVICE

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTEab Donnerstag,10. November

DONNERSTAG
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50€

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50€

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag)
Schnitzel mit Paprika-Schafskäse-Metaxasauce 
überbacken und Pommes 

4,20€

11,90€

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET
GERNE MIT VORBESTELLUNG: 
Gänsekeule mit Rotkohl, Klößen und Bratapfel   20,90€

MONTAG 
Bratwurst mit Kartoffeln und Blumenkohl  8,50 €

DIENSTAG 
Gemüsesuppe mit Rindfleisch 7,20 €

Pizza des MONATS November 2022:
Pizza Calzone mit Spinat, Oliven, Paprika und 
Mozzarella 12,90€
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Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 07.11. - 12.11.2022

 Gulasch 
gemischt

 aus Schweine-
 und Rindfl eisch

je 100 g 

-.99

 Dallmayr 
Classic

je 500 g Packung
(1 kg 9.98)

4.99

 Buitoni Pasta
Classica oder

Delverde
diverse Sorten 
je 500 g Beutel

(1 kg 1.98)

-.99

 Meßmer 
Kräuter-,Grün-, 

Früchte- oder 
Schwarztees
diverse Sorten

je 25er Packung
(Stück -.05)

1.29

Maggi Fix
diverse Sorten

je 46 g - 65 g Beutel 
(1 kg ab 7.53)

-.49 1.79

 Mövenpick 
Konfi türe 

diverse Sorten
je 250 g Glas

(1 kg 7.16)

Blumenkohl
aus Holland

top Qualität
Klasse I

je Stück

1.49

iglo Schlemmer 
Filet, Filegro oder

Ofen Backfi sch
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 240 g - 380 g 

Packung 
(1 kg ab 7.34)

2.79

Frische Äpfel
vom Hof Mertin 

in Dortmund
Sorte: Rubinette, 
Pinova, Rubinstar 

oder Jonagold
Klasse I

je 1 kg

1.99

 Wagner Big City, 
Die Backfrische Pizza

oder Piccolinis
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 180 g - 445 g

Packung
(1 kg ab 4.47)

1.99

 Appenzeller 
kräft ig-würzig 

schweizer Hartkäse
aus Kuhrohmilch

4 Monate gereift 
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

1.99

Géramont 
Weichkäse

diverse Sorten
je 130 g - 200 g 

Packung
(1 kg ab 11.10)

2.22

 Landfrischkäse
 „Gärtnerin“ 

deutscher Frischkäse
verfeinert mit roten 
Zwiebeln und Gurke

je 100 g

1.49

Arla 
Kærgården

diverse Sorten
je 250 g Becher

(1 kg 7.56)

1.89

 Beemster jung 
oder Beemster 

mittelalt
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

-.99

 Bauer 
Fruchtjoghurt 

diverse Sorten
je 250 g Becher

(1 kg 2.36)

-.59

Bratenaufschnitt
vom Schwein 
diverse Sorten

je 100 g 

1.69

Wiltmann Rheinisches
Rinder-Sauerfl eisch,

Schweine-Sauerfl eisch 
in Aspik oder Tafelspitz

mit Meerrettich
erlesen im 

Geschmack
je 100 g

1.89

 Gebackener Fleischkäse 
 Classic, Pizzafl eischkäse 

oder mit Röstzwiebeln
je 100 g

-.88

Italienische 
Mortadella „Optima“ 

Gewürze und Kräuter 
sorgen für einen besonders 

köstlichen, aromatischen 
Duft , im Ofen gebacken

je 100 g

1.69

 Delikatess Metzger 
Kochschinken 

aus der Keule, 
saft ig im Geschmack

und mild gepökelt
je 100 g

1.69

Frische französische 
Barbarie Entenkeulen
eine typische Spezialität 

der französischen Landküche
 je 100 g

1.49

US-Hüft steak 
aus Nebraska von „GOP“ 

Steaks der Extraklasse 
mit aus ge prägter Mar mo rie-

 rung und einem tie fen, 
har mo ni schen Geschmack

je 100 g

2.99

 Kikok Hähnchenfi let 
oder Filet Supreme

„Das besondere
 Maishähnchen“ 

 Für Genießer 
mit Anspruch!

HKL A, je 100 g

1.79

 Frisches 
Hintereisbein 

vom Schwein, 
mit Knochen

je 100 g 

-.39

Ferrero
„Die Besten“

je 253 g - 269 g Packung 
oder Mon Chéri

 30 Stück =
je 315 g Packung

(1 kg ab 12.67)

3.99

 funny-frisch
  Chipsfrisch 
diverse Sorten
je 150 g Beutel  

(1 kg 6.60)

-.99

Ferrero Kinder 
Schokolade oder 

Yogurette Erdbeere/
Sensation 

je 100 g Tafel
(1 kg 9.90)

-.99

Felix
Katzenfutter
diverse Sorten

je 12 x 85 g
Pouchbeutel

(1 kg 2.93)

2.99

Fa Dusche
diverse Sorten

je 250 ml Flasche
(1 l 3.96)

-.99

 Haaner Felsenquelle 
Mineralwasser

je Kasten 6 x 1 l
Flaschen

(1 l -.63 / 2.40 Pfd.)  

3.79

Sinziger 
Mineralwasser

diverse Sorten
je Kasten 12 x 1 l 

PET-Flaschen 
(1 l -.46 / 3.30 Pfd.)

5.49

Monster 
Energy Drink 
diverse Sorten

je 0.5 l Dose
(1 l 1.76 / -.25 Pfd.)

-.88

Freixenet 
Spanischer Cava

oder Legero 
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 4.92)

3.69

 MM Sekt 
diverse Sorten 

je 0.75 l Flasche
(1 l 3.59)

2.69

Bree 
Weine 

diverse Sorten
je 0.75 l Flasche

(1 l 4.44)

3.33

 Absolut Vodka
diverse Sorten 

40 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 17.13)

10.99

 Pepsi Cola 
koff einhaltige 
Limonade und

 weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

(1 l -.59 / -.25 Pfd.)

-.89

 Granini Trinkgenuss,
Sensation oder Selection 

diverse Sorten 
je 0.75 l - 1 l 

PET-Flasche
(1 l ab -.99 / -.25 Pfd.)

-.99

Veltins Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 
24 x 0.33 l Flaschen

(1 l 1.39 / 3.42 Pfd.)

10.99

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 

Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620 | 

Heiligenhaus, Forum Hitzbleck, Westfalenstraße, Tel. 02056 256320 | 

Mail: info@akzenta.org | www.rundum-akzenta.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL
FUCH

SW
IN

KEL
FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL
MITTWOCHSMITTWOCHS FREITAGSFREITAGS SAMSTAGSSAMSTAGS

SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN
mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 

und Salat und Salat 
9.90 € / 10.90 €9.90 € / 10.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit / ohne  Apfelmus oder mit / ohne  Apfelmus oder 
mit Lachs und Meerrettichmit Lachs und Meerrettich

ab ab 5.- €5.- €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat undmit Kartoff elsalat und

RemouladeRemoulade
8.50 € / 5.90 € 8.50 € / 5.90 € im Brötchenim Brötchen

RUMPSTEAKRUMPSTEAK 
mit Kräuterbutter, Brat-mit Kräuterbutter, Brat-

kartoff eln und Salatkartoff eln und Salat
15.90 €15.90 €

DIENSTAGSDIENSTAGS
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